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Individuell wandern, 
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Rundschau

www.
vgv-baumholder

.de

Wochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der 
Verbandsgemeinde Baumholder und der ihr angehörenden Ortsgemeinden

BAUUNTERNEHMEN & KAMINBAU

Verkauf von Fasssaunen 
und Hot-Tubs

Wilhelm Bau24 GmbH | Industriegebiet 3 / Industriestraße 14 | 55768 Hoppstädten-Weiersbach
Telefon: 06782 - 989 49 90 | Mail: info@wilhelm-bau24.de | www.wilhelm-bau24.de

›› Kamine & Öfen
›› Beratung / Planung
›› Montage / Ersatzteile
›› Schornsteinbau / -sanierung
›› Heizeinsätze / Feinstaubfilter
›› Kaminkassetten
›› Pelletöfen & Holzpellets

ALT GEGEN NEU
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Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in Birken-
feld statt, jeweils an wechselnden Orten.
Ansprechpartner: Ilona Bernarding 06782 /887644
Claudia Cöster 06783 / 7287
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Gemeindeschwesterplus

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer  
Gesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige trifft sich jeden ersten Dienstag 
im Monat von 15 – 17 Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation 
Baumholder/Birkenfeld e. V., Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld.
Info und Kontakt: Susanne Schweig, Tel. 0151 41620436, eMail: 
susanne.schweig@sozialstation-birkenfeld.de
Fortsetzung auf Seite 

Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Freitag von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag und Sonntag von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertagen/Brückentagen von 09.00 bis 17.00 Uhr.
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-5-
258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für Mayen) 
und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden drei 
dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit vollständiger 
Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wiederholt. Der Not-
dienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag um 08.30 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der Landesapotheker-
kammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer 
Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes 
die umliegenden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Berschweilerstr. 9 • 55774 Baumholder • Tel.: 06783 - 3031
Auto SchäferGmbH & Co.KG

Meisterbetrieb für alle Marken

Westrich Garage
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2. Prüfung des Jahresabschlusses 2022 und Entlastungserteilung
3. Prüfung des Jahresabschlusses 2023 und Entlastungserteilung
4. Verwendung der Fischereipacht 2023
5. Prüfung des Jahresabschlusses 2024 und Entlastungserteilung
6. Verwendung der Fischereipacht 2024
7. Anfragen und Mitteilungen
Die Niederschrift über die Versammlung vom 08.05.2025 liegt in der Zeit 
vom 19.05.2025 bis einschließlich 02.06.2025 zur Einsicht durch die 
Genossenschaftsmitglieder beim Vorsitzenden aus.

Baumholder, 23.04.2025
Gez. Michael Wagner Vorsitzender

der Fischereigenossenschaft der
Verbandsgemeinde Baumholder

Öffentliche Bekanntmachung
Am Freitag, den 09. Mai 2025 um 17:00 Uhr findet die jährliche Ver-
sammlung der Damwildhegegemeinschaft Winterhauch im Bundes-
forstbetrieb Rhein-Mosel, Im Gewerbegebiet 3 in 55774 Baumholder 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bekanntgabe Geschäftsführung
3. Bekanntgabe Kassenwart
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands / des Kassierers
6. Vorstellung Abschussergebnis / Abschüsse neues Jagdjahr
7. Sonstiges
Weitere Tagesordnungswünsche werden bis zum 02. Mai 2025 erbeten.

Baumholder, April 2025

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Zweckverbandes  

ÖKOMPARK Heide-Westrich
Sitzungsdatum: Montag, den 05.05.2025
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Ratssaal Gemeinde Nohfelden
Ort: An der Burg, 66625 Nohfelden
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:

1. Sachstandsbericht
2. Anfragen und Mitteilungen
Öffentlicher Teil:

3. Vergabe Konzeptstudie Entwässerung
4. Vergabe Entwässerungskonzept nach DWA M 153 und 102-3
5. Vergabe - Schalltechnisches Gutachten zum Bebauungsplan 

„Ökompark Heide-Westrich Nord“ und Änderung des Bebauungs-
plans „Ökompark Heide-Westrich“ aus dem Jahr 2022

6. Vergabe - Erstellung eines zukunftsweisenden Quartierskonzepts 
für das geplante nachhaltige Industrie- und Gewerbegebiet „Öko-
mpark Heide-Westrich“ mit dem Schwerpunkt „Energie“

7. Vergabe - Ergänzende Landschaftspflegerische Leistungen für die 
Anschlussstelle A62 und die Verlegung K61/K60

8. Vergabe - Aktualisierung der Planfallberechnungen für die Ver-
kehrsuntersuchung

9. Vergabe Kanal- und Schachtverfilmung entlang der A62 in Höhe 
Leitzweiler

10. Vergabe - Verkehrssicherungsmaßnahmen für die Leistungen aus 
TOP 9

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Bernd Alsfasser
Verbandsvorsteher

der Verbandsgemeinde Baumholder und 
der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

1. Nachtragshaushaltssatzung und Nach-
tragshaushaltsplan der Ortsgemeinde  
Hahnweiler für das Haushaltsjahr 2025

1. Einsichtnahme in den Entwurf der 1. Nachtragsaushaltssatzung 
und den Nachtragshaushaltsplan 2025 und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2025 
mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen habe ich dem 
Gemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2025 

liegt mit dem Nachtragshaushaltsplan und seinen Anlagen während 
der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder, Am Weiherdamm 1, Baumholder, Zimmer 206, bis zur 
Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme öffentlich aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Hahnweiler 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekannt-
machung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am 
Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Vorschläge zum Entwurf der 1. 
Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2025 mit dem Nachtrags-
haushaltsplan und seinen Anlagen einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, 
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder oder an den Ortsbürger-
meister Heiko Bier, Hauptstraße 46a, 55776 Hahnweiler, oder elek-
tronisch an j-hornberger@vgv-baumholder.de einzureichen. Der 
Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist einge-
gangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entschei-
den.

Hahnweiler, den 16.04.2025
gez. Heiko Bier, Ortsbürgermeister

Wasserzweckverband im  
Landkreis Birkenfeld

Sitzung des Werksausschusses
am Mittwoch, 30.04.2025 um 11.00 Uhr im Besprechungsraum Betriebs-
gebäude Steinbachtalsperre, Am Steinberg 1, 55758 Kempfeld.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
TOP 1 Verbindungsleitung Allenbach

– WiLa, Mehrkosten, Beschluss
TOP 2 Zwischenbehälter Steinbachtal

Beschluss
TOP 3 Anfragen und Mitteilungen

Kempfeld, den 08.04.2025
Uwe Weber, Verbandsvorsteher

Fischereigenossenschaft  
VG Baumholder

Einladung
Am Donnerstag, dem 08.05.2025, findet um 18:30 Uhr, im Sitzungs-
saal der Verbandsgemeinde Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55776 
Baumholder, eine Versammlung der Fischereigenossenschaft der VG 
Baumholder statt. Hierzu werden alle Mitglieder geladen. Mitglieder sind 
gemäß Landesfischereigesetz RLP alle Eigentümer von Ufergrundstü-
cken innerhalb des Gebietes der Verbandsgemeinde Baumholder.
Tagesordnung:
1. Neuwahlen des Fischereivorstandes (für die Wahlperiode 2025-

2030)

Amtliche Bekanntmachungen
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Verbandsgemeinde Baumholder
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Eckersweiler

Sitzung des Gemeinderates  
Eckersweiler 01.04.2025

TOP 1. Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner der Ortsgemeinde anwesend.
TOP 2. Bekanntgabe einer Eilentscheidunghier: 
Windpark Berschweiler
Sach- und Rechtslage:
Die Firma Windpark Berschweiler & Co. KG, Industriestraße 2, 68519 
Viernheim, hat die Entscheidung getroffen, den umliegenden Gemein-
den einseitige Zuwendungen ohne Gegenleistung gemäß §6 Abs. 1 Nr. 1 
EEG 2023 verbindlich anzubieten.
Der erste Abrechnungszeitraum beginnt nach Angaben des Betreibers 
rückwirkend zum 01.01.2023.
Voraussetzung für die rückwirkende Zahlung ab 01.01.2023 ist das 
Vorliegen eines unterschriebenen Vertrages bei Windpark Berschweiler 
GmbH & Co.KG.
Es handelt sich um ein einseitiges Rechtsgeschäft, das keinerlei Nach-
teile oder Verpflichtungen für die Gemeinde nach sich zieht.
Im Vertrag ist lediglich die Umsetzung des § 6 EEG 2023 geregelt, nach-
dem eine Gemeinde eine Zahlung bekommen kann, wenn sie im ent-
sprechenden Kreis liegt.
Für die Ortsgemeinde Eckersweiler ergibt sich das gemäß einer über-
schlägigen Berechnung aufgrund der Jahreserträge der Anlagen in den 
Vorjahren eine geschätzte Zahlung von 2.762,08 € für die Jahre 2023 
und 2024.
Eilentscheidung:
Auf Grund der Dringlichkeit bzw. da eine Erledigung nicht ohne Nachteil 
für die Gemeinde bis zu einer Sitzung aufgeschoben werden kann, wird 
die Entscheidung zur Unterzeichnung des Vertrages im Zuge einer Eil-
entscheidung gem. §48 GemO getroffen.
Mit den Beigeordneten wurde diesbezüglich das Benehmen hergestellt 
und der Vertrag geschlossen.
Der Gemeinderat Eckersweiler wurde über die Eilentscheidung in Kennt-
nis gesetzt.
TOP 3. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028 
- OG Eckersweiler
Im Ortsgemeinderat wurde darüber beratschlagt, ob die Ortsgemeinde 
an der Bündelausschreibung teilnehmen soll. An der Ausschreibung 
muss nicht teilgenommen werden.
Sach- und Rechtslage:
Der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz bietet über seine 
Tochtergesellschaft Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
rheinland-pfälzischen Gemeinden, Städte, Zweckverbänden, Anstalten, 
Eigenbetrieben und kommunalen Unternehmen die Teilnahme an einer 
gebündelten Ausschreibung zur Beschaffung der Stromlieferung für den 
Zeitraum vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2028 an (feste Vertragslaufzeit 
von 3 Jahren). Hierzu ein entsprechender Auftrag bzw. entsprechende 
Vollmachten an die Kommunalberatung erforderlich.
Das Entgelt beträgt 150 Euro je Teilnehmer (Kommune, Eigenbetrieb, 
AöR, ZwV) plus einen Zuschlag für jede Abnahmestelle ab der 7 Abnah-
mestelle in Höhe von 12 Euro. Sollte die Bündelausschreibung noch vor 
dem ersten Einzelwettbewerb durch die KB gestoppt werden, werden 
für bis dahin erbrachte Leistungen (insbesondere die Zusammenstellung 
und Prüfung der Abnahmestellen) pauschal 10 Euro je Annahmestelle in 
Rechnung gestellt (netto zzgl. gesetzliche Umsatzsteuer). Das gleich gilt, 
wenn der Auftraggeber seinen Auftrag bis einen Tag vor der Durchfüh-
rung des ersten Einzelwettbewerbs storniert.
Wie bisher können Normalstrom und Ökostrom mit unterschiedlichen 
Varianten bzgl. der Neuanlagenquote gewählt werden.
Anders als bisher werden nur 3 Beschaffungsmodelle angeboten:
• Strukturierte Beschaffung
• Spotmarktmodell
• Bilanzkreismodell
Die Beschaffung für alle Modelle erfolgt als europaweite Ausschreibung 
über ein Dynamisches Beschaffungssystem (§§ 22 ff VgV). Dieses hat 
den großen Vorteil, dass darüber zeitlich gestaffelt mehrere Einzelwett-
bewerbe gestartet werden können, um im Idealfall ein jeweils günsti-
ges Marktumfeld zu „treffen“. Wie bisher werden mehrere Lose nach 
technischen und/oder regionalen Aspekten gebildet. Zudem werden die 
Lose nicht wie bisher zu einem Zeitpunkt am Markt platziert, sondern 
in mehreren Einzelwettbewerben. Über dies alles entscheidet die Kom-
munalberatung gemeinsam mit switch.on nach Eingang aller Aufträge, 
soweit erforderlich und geboten in Abstimmung mit den betreffenden 
Auftraggebern unter Berücksichtigung ihrer Anregungen.

Die Kommunalberatung führt das Vergabeverfahren namens und im Auf-
trag der teilnehmenden Kommunen durch. Sie erteil für die Teilnehmer 
den Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot. Für jeden einzelnen 
Teilnehmer kommt mit Zuschlagserteilung der ausgeschriebene Strom-
liefervertrag mit dem erfolgreichen Bieter des jeweiligen Loses zustande.
Der Stromlieferung wird zuzüglich Netznutzung (all-inclusive) ausge-
schrieben. Die Energielieferpreise sind dagegen für jedes der beiden 
Lieferjahre durch die Bieter fest anzubinden. Durch die Trennung von 
Netznutzungsentgelten und Energielieferpreisend wird entsprechend 
der Benutzungsstruktur bildet.
Beim Bilanzkonzept wird das Gesamtpaket aus der Dienstleistung 
„Bilanzkreismanagement“ und Stromlieferung ausgeschrieben und 
zugeschlagen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Eckersweiler nimmt die Ausschreibungskonzep-
tion der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH und dass dazuge-
hörige Anlagen zur Kenntnis.
Die Vor- und Nachteile diesbezüglich wurden beraten und abgewogen, 
so dass der Rat zum Beschluss kam, an der Ausschreibung nicht teil-
zunehmen.
TOP 4. Förderprogramm „Regional.Zukunft.Nachhaltig“
Die Verbandsgemeinde kann Fördermittel von bis zu 1.573.230,92 € 
beantragen. Die Antragsfrist endet am 31.08.2025. Die beantragten 
Fördermittel müssen bis zum 31.12.2028 verwendet sein. 50% der zur 
Verfügung stehenden Fördermittel verbleibt bei der Verbandsgemeinde, 
die restlichen 50% werden auf die zur Verbandsgemeinde angehörigen 
Gemeinden aufgeteilt. Die Aufschlüsselung des Betrages richtet sich an 
die Einwohnerzahl der entsprechenden Gemeinde.
Die Gemeinden können sich anhand einer Positivliste orientieren, was 
gefördert werden kann.
Diese untergliedert sich in 3 Kapitel:
• Kapitel I 

Maßnahmen zur Stärkung der kommunalen Infrastruktur und er 
sozialen Gemeinschaft vor Ort vor Ort 
Aufteilung des Budgets wäre hier max. 55 %

• Kapitel II 
Klimaschutz-, Klima Resilienz- und sonstige strukturelle Maßnah-
men 
Aufteilung des Budgets wäre hier max. 30 %

• Kapitel III 
Wirtschaft-, agrar- und verkehrsstrukturelle Maßnahmen 
Aufteilung des Budgets wäre hier max. 30 %

Nimmt eine Gemeinde die Fördersumme nicht in Anspruch, fällt der 
zustehende Betrag der Gemeinde an die Verbandsgemeinde Baumhol-
der.
Der Ortsgemeinderat wurde über das Regionale Förderprogramm infor-
miert. Die Idee dieses Förderprogramm wurde vom gesamten Gemein-
derat als sehr positiv aufgenommen.
TOP 5. ADAC Saarland-Pfalz Rallye am 15. und 16. August 2025
Bei der Gemeinde Eckersweiler, ging ein Schreiben der ADAC Saarland-
Pfalz Rallye ein.
Bei der Planung der Streckenführung wurde seitens des ADAC entschie-
den, Test- und Einstellfahrten (Shakedown) zu fahren. Die Test- und Ein-
stellfahrten werden am Freitag, 15. August 2025 zwischen 13:00 und 
16:00 Uhr befahren. Die Sperrung dauert von ca. 12:00 Uhr bis 17:00 
Uhr.
Wie von der ADAC Saarland e.V. gebeten, hat sich der Gemeinderat mit 
der Thematik auseinandergesetzt. In der Sitzung wurde rege diskutiert 
über die Vorteile und Nachteile der Veranstaltung, sowie über Durchfüh-
rung in der Vergangenheit.
Die Bedenken bezüglich nicht Einhaltung von Absprachen und auch das 
Verhalten der Zuschauer wurde im Rat diskutiert.
Über den Antrag zur Durchführung der Test- und Einstellfahrten wurden 
wie folgt abgestimmt:
TOP 6. Nutzungsordnung Dorfgemeinschaftshaus
Anhand von Mustervorlagen hat sich der Gemeinderat mit einer Nut-
zungsordnung für das Dorfgemeinschaftshaus beschäftigt. Mit Hilfe der 
Mustervorlagen wird ein Entwurf erarbeitet und im Rahmen einer der 
nächsten Sitzungen besprochen.
In der Nutzungsordnung sollen klare Regelungen und Vereinbarung 
getroffen werden, aber auch Rechte und Pflichten sollten klar definiert 
werden.
TOP 7. Anschaffung eines Defibrillators
Die Bittmann Stiftung hat das Projekt „Unsere Herzenssache“ ins Leben 
gerufen.
Diese bietet für Gemeinden einen „Laien-Defibrillator“ an, der die Bitt-
mann-Stiftung kostenlos den Gemeinden übergibt. Die Gemeinden 
betreiben das Gerät eigenverantwortlich und übernehmen die laufenden 
Wartungskosten. 
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Darunter fallen die Folgekosten, wie z.B. Geräteprüfung, Akkutausch, 
Elektrodentausch. Sollte der Defibrillator im Freien sitzen, benötigt er 
einen Stromanschluss für die Heizung.
Da im Ort kein weiterer geeigneter Platz vorhanden ist, kann die 
Gemeinde nicht an dem Projekt der Bittmann-Stiftung teilnehmen.
TOP 8. Vertragsabschluss Windpark Reichweiler
Zur Beratung und Abstimmung lag der Vertrag des Windpark Reichwei-
ler GmbH & Co. KG, Bahnhofstraße 98, 82166 Gräfelfing vor.
Der Betreiber plant, der Ortsgemeinde Eckersweiler einseitige Zuwen-
dungen ohne Gegenleistung gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG 2023 ab 
Inkrafttreten dieses Vertrages verbindlich anzubieten. Die Ortsgemeinde 
Eckersweiler ist gewillt, das Angebot des Betreibers anzunehmen.
Zu diesem Zweck schließt der Windpark Reichweiler mit der Ortsge-
meinde Eckersweiler den Vertrag.

Hahnweiler

Pressemitteilung zur Sitzung des  
Gemeinderates Hahnweiler 02.04.2025

TOP 1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2025
Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2025:
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan im Ergebnishaushalt mit:
Erträgen i.H.v. 1.173,00 € und
Aufwendungen i.H.v. 2.434,00 € geplant.
Es wird somit mit einem Fehlbetrag i.H.v. 1.261,00 € gerechnet.
Die im Jahr 2025 geplanten Maßnahmen wurden erläutert und sind als 
Anlage zur Niederschrift beigefügt.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2025 zu.
Außerdem beschließt der Gemeinderat den Verbissschutz an den Jung-
pflanzen in Eigenregie zu entfernen und somit die veranschlagten Kos-
ten i.H.v. 850,00 € zu sparen.
TOP 2. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028 

- OG Hahnweiler
Auf die beigefügte Ausschreibungskonzeption und die zugehörigen 
Anlagen 4, 5 und 6 wird verwiesen; die wesentlichen Eckpunkte sind:
Der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz bietet über seine 
Tochtergesellschaft Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
rheinland-pfälzischen Gemeinden, Städten, Zweckverbänden, Anstal-
ten, Eigenbetrieben und kommunalen Unternehmen die Teilnahme an 
einer gebündelten Ausschreibung zur Beschaffung der Stromlieferung 
für den Zeitraum vom 1. Januar 2026 bis zum 31. Dezember 2028 an 
(feste Vertragslaufzeit 3 Jahre). Hierzu sind ein entsprechender Auftrag 
bzw. entsprechende Vollmachten an die Kommunalberatung erforder-
lich.
Das Entgelt beträgt 150 Euro je Teilnehmer (Kommune, Eigenbetrieb, 
AöR, ZwV) plus einen Zuschlag für jede Abnahmestelle ab der 7. Abnah-
mestelle in Höhe von 12 Euro. Sollte die Bündelausschreibung noch vor 
dem ersten Einzelwettbewerb durch die KB gestoppt werden, werden 
für bis dahin erbrachte Leistungen (insbesondere die Zusammenstellung 
und Prüfung der Abnahmestellen) pauschal 10 Euro je Abnahmestelle in 
Rechnung gestellt (netto zzgl. gesetzliche Umsatzsteuer). Das gleiche 
gilt, wenn der Auftraggeber seinen Auftrag bis einen Tag vor der Durch-
führung des ersten Einzelwettbewerbs storniert.
Wie bisher können Normalstrom und Ökostrom mit unterschiedlichen 
Varianten bzgl. der Neuanlagenquote (siehe ausführlich in Anlage 4) 
gewählt werden.
Anders als bisher werden nun drei Beschaffungsoptionen angeboten 
(siehe ausführlich in Anlage 5):
a) Strukturierte Beschaffung. Das ist das bisherige Beschaffungs-

modell. Der Lieferpreis wird aus dem Angebotspreis und der tat-
sächlichen Marktentwicklung über längere Zeiträume im Vorjahr 
ermittelt. Dazu werden die Börsenpreise an sechs (für 2026) bzw. 12 
(für 2027 und 2028) vorher festgelegten Stichtagen ermittelt. Dies 
dient einer weiteren Risikominimierung, um die Preisbildung nicht 
von nur wenigen Stichtagen in einem möglicherweise ungünstigen 
Marktumfeld preisbestimmend für ein ganzes Lieferjahr werden zu 
lassen.
Der Korridor für die Mehr- und Mindermengenregelung liegt unver-
ändert bei ± 5% (95/105).
Der Lieferpreis für das ganze Kalenderjahr steht im Dezember des 
Vorjahres fest.

b) Spotmarktmodell: Dieses wurde auf Wunsch aus den Kommunen 
ergänzt und gilt ausschließlich für Abnahmestellen mit registrieren-
der Leistungsmessung (RLM-Abnahmestellen). Es handelt sich um 
ein Mischmodell, in dem 70 % der von der Kommune prognos-
tizierten Verbrauchsmengen am Terminmarkt nach dem Modell a) 
(strukturierte Beschaffung) und die Restmenge am handelstäglich 
am Spotmarkt zu dem für diesen Tag ermittelten Börsenpreis (plus 
Aufschlag für das „handling“, sog. „fee“) berechnet wird. Dort steht 
der (durchschnittliche) Lieferpreis für das Kalenderjahr also erst im 
Nachhinein fest.

c) Bilanzkreismodell: Dieses Modell richtet sich ausschließlich an 
die Kommunen / Teilnehmer, die (planmäßig) zum 1.1.2026 die in der 
Anlage 5 angeführten Voraussetzungen für einen Kunden-Strom-
bilanzkreis erfüllen. In diesem Modell werden die Dienstleistung 
„Bilanzkreismanagement“ (Bilanzierung und Abrechnung) sowie die 
Beschaffung der sog. Residuallasten bzw. die Vermarktung bilanzieller 
Überschüsse zusammen „im Paket“ ausgeschrieben.

Die Beschaffung für alle Modelle erfolgt als europaweite Ausschreibung 
über ein Dynamisches Beschaffungssystem (§§ 22 ff VgV). Dieses hat 
den großen Vorteil, dass darüber zeitlich gestaffelt mehrere Einzelwett-
bewerbe gestartet werden können, um im Idealfall ein jeweils günstiges 
Marktumfeld zu „treffen“. Wie bisher werden mehrere Lose nach tech-
nischen und/oder regionalen Aspekten gebildet. Zudem werden die 
Lose nicht wie bisher zu einem Zeitpunkt am Markt platziert, sondern 
in mehreren Einzelwettbewerben. Über dies alles entscheidet die Kom-
munalberatung gemeinsam mit switch.on nach Eingang aller Aufträge, 
soweit erforderlich und geboten in Abstimmung mit den betreffenden 
Auftraggebern unter Berücksichtigung ihrer Anregungen.
Die Kommunalberatung führt das Vergabeverfahren namens und im Auf-
trag der teilnehmenden Kommunen durch. Sie erteilt für die Teilnehmer 
den Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot. Für jeden einzelnen 
Teilnehmer kommt mit Zuschlagserteilung der ausgeschriebene Strom-
liefervertrag mit dem erfolgreichen Bieter des jeweiligen Loses zustande.
Die Stromlieferung wird zuzüglich Netznutzung (all-inclusive) aus-
geschrieben. Die Energielieferpreise sind dagegen für jedes der beiden 
Lieferjahre durch die Bieter fest anzubieten. Durch die Trennung von 
Netznutzungsentgelten und Energielieferpreisen wird insbesondere 
gewährleistet, dass sich der Strompreis individuell für jede Kommune 
entsprechend der Benutzungsstruktur bildet.
Beim Bilanzkreismodell wird das Gesamtpaket aus der Dienstleistung 
„Bilanzkreismanagement“ und Stromlieferung ausgeschrieben und 
zugeschlagen.

Beschluss:
1. Der Ortsgemeinderat Hahnweiler nimmt die Ausschreibungskon-

zeption der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH und die 
zugehörigen Anlagen zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Kommunalberatung Rhein-
land-Pfalz GmbH mit der Ausschreibung der Stromlieferung der 
Ortsgemeinde Hahnweiler ab 01.01.2026 zu beauftragen und zu 
bevollmächtigen, alle dazu erforderlichen Handlungen vorzuneh-
men und alle erforderlichen Willenserklärungen abzugeben und 
entgegenzunehmen.

3. Der Ortsgemeinderat Hahnweiler bevollmächtigt das bei der Kom-
munalberatung Rheinland-Pfalz GmbH eingerichtete Vergabegre-
mium, die Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen 
im Rahmen der Bündelausschreibung(en) Strom, an denen die 
Gemeinde* teilnimmt, namens und im Auftrag der Ortsgemeinde 
Hahnweiler vorzunehmen.

4. Die Ortsgemeinde Hahnweiler verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Bündelausschreibungen als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie 
verpflichtet sich zur Stromabnahme von dem Lieferanten/den Lie-
feranten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer 
der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit.

5. Die Ausschreibung soll für die Ortsgemeinde Hahnweiler nach fol-
genden Maßgaben erfolgen:
A. Qualifizierung des zu beschaffenden Stroms
X Normalstrom
(Keine Anforderungen an die Erzeugungsart; Zuschlagskriterium ist 
der Angebotspreis)
B. Beschaffungsmodell
X Strukturierte Beschaffung - Fixer Lieferpreis für jedes Kalender-
jahr
C. Zuordnung
X Die (Einfach)Auswahl nach A und B gilt für alle unsere Abnah-
mestellen.
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TOP 3. Vergabe der Planungsleistungen für das Hochwasser- und-
Starkregenvorsorgekonzept

Hochwasser und Starkregen können ungeahnte Ausmaße annehmen 
und sehr große Schäden verursachen. Nach aktuellem Stand der Klima-
forschung werden mit fortschreitendem Klimawandel die Häufigkeit und 
Intensität dieser extremen Überflutungen auslösende Ereignisse weiter 
zunehmen. Während Hochwasser auf die Täler, Auen und Küstenregio-
nen begrenzt ist, kann Starkregen überall in Deutschland auftreten.
Ereignisse wie Flusshochwasser oder Überflutungen aufgrund von Star-
kregen können nicht verhindert werden. Ihre Auswirkungen können aller-
dings vermindert und entsprechende resultierenden Schäden begrenzt 
werden. Das beste Mittel um das extreme Schadenspotential solcher 
Ereignisse zu reduzieren, ist eine zielorientierte Vorsorge.
Dies veranlasste die Ortsgemeinde Hahnweiler ein Hochwasser- 
und Starkregenvorsorgekonzept erstellen zu lassen. Im Zuge einer 
beschränkten Ausschreibung wurden sechs qualifizierte Ingenieurbüros 
aufgefordert, Angebote auf Stundenbasis abzugeben.
Lediglich ein Ingenieurbüro hat ein Angebot abgegeben.
Da das Ingenieurbüro Reihsner aus Wittlich über eine beachtliche Anzahl 
an erstellten Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepten verfügt, 
sollte dem Büro der Auftrag über 25.418,40 € Brutto erteilt werden.
Da das Land die Erstellung des Konzeptes mit bis zu 90% fördert, bleibt 
ein Eigenanteil bei der Ortsgemeinde.
Beschluss:
Dem Ingenieurbüro Reihsner aus Wittlich wird der Auftrag über die 
Erstellung eines Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzeptes über 
erteilt.
TOP 4. Förderprogramm „Regional.Zukunft.Nachhaltig“
Unter dem Namen „Regional.Zukunft.Nachhaltig“ hat das Land Rhein-
land-Pfalz ein regionales Zukunftsprogramm gestartet, das zum Ziel hat, 
die Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse in unserem Land herzustel-
len.
In einem Maßnahmenkatalog werden hier förderfähige Maßnahmen auf-
gelistet, die i.d.R. mit 70% Förderleistung unterstützt werden, d.h. die 
Ortsgemeinde Hahnweiler müsste einen Eigenanteil von 30% der Maß-
nahme tragen.
Eine Entscheidung über ein mögliches Einreichen eines Projektes inner-
halb der Ortsgemeinde wurde auf die nächste Ratssitzung vertagt, die 
noch vor dem Annahmeschluss am 30.06.2025 liegt.
TOP 5. ADAC Saarland-Pfalz Rallye am 15. und 16. August 2025
Das Ratsmitglied Jürgen Griebel erläutert, dass in diesem Jahr keine 
Wertungsprüfung der ADAC Saarland Pfalz Rallye innerhalb der Gemar-
kung von Hahnweiler stattfindet. Durch die Anwohner können die ein-
zelnen Straßensperrungen vor der Veranstaltung im Amtsblatt sowie auf 
der Veranstalterhomepage eingesehen werden.
TOP 6. Neuer Standort für die Sirene
Der Ortsbürgermeister teilt mit, dass im Zuge einer landesweiten Erneu-
erung der Alarmsirenen in den Ortsgemeinden auch die Sirene in Hahn-
weiler erneuert wird.
Die neue Sirene hat eine Höhe von 16 Meter und wird in der Hauptstraße 
gegenüber dem Parkplatz Am Kelterhaus positioniert.

Vertretung von Ortsbürgermeister
Herr Heiko Bier, wird in den Zeiten vom 22.04. – 27.04.2025 durch den 
Beigeordneten Jürgen Griebel vertreten.

Heimbach

Pressemitteilung zur Sitzung des  
Gemeinderates Heimbach am 27.03.2025

TOP 1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan für die Jahre 2025/2026
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung vom 19.03.2025 
die Empfehlung ausgesprochen, dass die Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan für die Jahre 2025 / 2026 in der vorgetragenen Form beschlos-
sen werden.
Haushaltsplan 2025:
Gesamtbetrag der Erträge, der Aufwendungen und Jahresüber-
schuss / Jahresfehlbetrag:
Bei Erträgen von 1.692.939 € und Aufwendungen von 1.427.687 € 
schließt der Ergebnishaushalt mit einem Überschuss von 265.252 € ab.

Finanzhaushalt und Freie Finanzspitze

Aussage zur freien Finanzspitze:
Unter Berücksichtigung der Tilgungsleistungen ist die Ortsgemeinde 
Heimbach im Jahre 2025 in der Lage eine freie Finanzspitze i.H.v. 
319.685 € zu erwirtschaften.
Einheitskonto:
Ende 2024 hat die Ortsgemeinde gegenüber der Verbandsgemeinde 
Forderungen in Höhe von 83.018,91 €.
Ende 2025 hat die Ortsgemeinde voraussichtlich Verbindlichkeiten 
gegenüber der Verbandsgemeinde in Höhe von 66.346,- €.
Aussage zur erforderlichen Kreditaufnahme; größere Investitions-
maßnahmen
Der Finanzhaushalt 2025 sieht Ermächtigungen für die Auszahlungen 
für Investitionen i.H.v. insgesamt 2.778.500 € vor. Die Finanzierung des 
Restbetrages erfolgt durch die Aufnahme eines Kredites i.H.v. 2.409.100 
€.
Haushaltsplan 2026:
Gesamtbetrag der Erträge, der Aufwendungen und Jahresüber-
schuss / Jahresfehlbetrag:
Bei Erträgen von 1.725.197 € und Aufwendungen von 1.507.462.087 € 
schließt der Ergebnishaushalt mit einem Überschuss von 217.735 € ab.
Finanzhaushalt und Freie Finanzspitze:
Der Finanzhaushalt weißt einen positiven Saldo i.H.v. 280.284 € aus. 
Abzüglich der planmäßigen Tilgung in Höhe von 29.953 € beträgt die 
Zwischensumme 250.331 €. Ferner müssen noch die planmäßigen Til-
gungen von noch nicht genehmigten Investitionskrediten abgezogen 
werden (48.182 €). Somit bleibt eine Freie Finanzspitze in Höhe von 
202.149 €.
Entwicklung auf dem Einheitskonto:
Ende 2025 hat die Ortsgemeinde voraussichtlich Verbindlichkeiten 
gegenüber der Verbandsgemeinde in Höhe von 66.346,- €.
Ende 2026 hat die Ortsgemeinde voraussichtlich Verbindlichkeiten 
gegenüber der Verbandsgemeinde in Höhe von 155.486,- €.
Mittelfristige Finanzplanung für die Haushaltsjahre 2027 und 2028:
Gesamtbetrag der Erträge, der Aufwendungen und Jahresüber-
schuss / Jahresfehlbetrag in den Folgejahren
Aus der Planung ergeben sich für die Jahre 2027 und 2028 Überschüsse 
im Ergebnishaushalt von 144.501 € (2027) und 181.527 € (2028).
Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag in den Folgejah-
ren:
Aus der Planung ergibt sich im Finanzhaushalt für das Jahr 2027 einen 
Überschuss i.H.v. 1.654.097 € und im Jahr 2028 einen Überschuss i.H.v. 
437.287 €.
Beschluss:
a.) Es wurden keine Vorschläge eingereicht.
b.) Der OG-Rat Heimbach beschließt die Haushaltssatzung mit dem 

Haushaltsplan für die Jahre 2025 und 2026 in der vorgetragenen 
Form und Fassung.

TOP 2. Ergänzungswahl zum Haupt- und Finanzausschuss
Aljoscha Schmidt hat wegen Wegzugs aus der Gemeinde seine Wähl-
barkeit und damit auch seine Mandate für die kommunalen Gremien der 
Gemeinde Heimbach verloren.
Er war u.a. für die CDU Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss (HFA).
Es ist daher eine neue Person in den HFA zu wählen. Das Vorschlags-
recht hat die CDU-Fraktion.
Grundsätzlich erfolgen Wahlen in öffentlicher Sitzung durch Stimmzettel 
in geheimer Abstimmung, es sei denn der Gemeinderat beschließt etwas 
anderes (§ 40 Abs. 5 GemO).
Es wird vorgeschlagen die Wahl des Mitglieds im HFA in offener Abstim-
mung durchzuführen.
Beschluss:
a) Der Gemeinderat beschließt, die Wahl für den HFA mittels offener 

Abstimmung durchzuführen.
b) Als Mitglied für den HFA wird vorgeschlagen: Melanie Kloos
c) (für den Fall dass Frau Kloos gewählt wurde)

Frau Kloos war bisher Vertreterin von Gerhard Eli im HFA.
Als neue/r Vertreter/in für Gerhard Eli schlägt die CDU-Fraktion vor: 
Anja Halm
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Beim Bilanzkreismodell wird das Gesamtpaket aus der Dienstleistung 
„Bilanzkreismanagement“ und Stromlieferung ausgeschrieben und 
zugeschlagen.
Beschluss:
1. Der Ortsgemeinderat Heimbach nimmt die Ausschreibungskonzep-

tion der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH und die zuge-
hörigen Anlagen zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Kommunalberatung Rhein-
land-Pfalz GmbH mit der Ausschreibung der Stromlieferung der 
Ortsgemeinde Heimbach ab 01.01.2026 zu beauftragen und zu 
bevollmächtigen, alle dazu erforderlichen Handlungen vorzuneh-
men und alle erforderlichen Willenserklärungen abzugeben und ent-
gegenzunehmen.

3. Der Ortsgemeinderat bevollmächtigt das bei der Kommunalbera-
tung Rheinland-Pfalz GmbH eingerichtete Vergabegremium, die 
Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen im Rahmen 
der Bündelausschreibung(en) Strom, an denen die Ortsgemeinde 
Heimbach teilnimmt, namens und im Auftrag der Ortsgemeinde 
Heimbach vorzunehmen.

4. Die Ortsgemeinde verpflichtet sich, das Ergebnis der Bündelaus-
schreibungen als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet 
sich zur Stromabnahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/
die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils 
vereinbarten Vertragslaufzeit.

5. Die Ausschreibung soll für die Ortsgemeinde nach folgenden Maß-
gaben erfolgen:
A. Qualifizierung des zu beschaffenden Stroms
X Normalstrom

(Keine Anforderungen an die Erzeugungsart; Zuschlagskrite-
rium ist der Angebotspreis)

B. Beschaffungsmodell
X Strukturierte Beschaffung - Fixer Lieferpreis für jedes Kalen-

derjahr
C. Zuordnung
X Die (Einfach)Auswahl nach A und B gilt für alle unsere 

Abnahmestellen.
TOP 4. Bekanntgabe einer Eilentscheidung zum Neubau Wärmever-
sorgung Grundschule, Besenbinderhalle, Kita Heimbach
Im Rahmen einer Eilentscheidung gem. § 48 GemO wurde für Vermes-
sungsleistungen zum Neubau Wärmeversorgung Grundschule, Besen-
binderhalle, Kita Heimbach das Angebot des Ingenieurbüro Linn aus 
Freisen-Eitzweiler beauftragt.
Beschluss:
Entfällt.

Mettweiler

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Mettweiler am 31.03.2025

Öffentlicher Teil
TOP 2. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses für das 
Haushaltsjahr 2023, Entlastungserteilung
Den Vorsitz zu diesem Tagesordnungspunkt führt Christian Zimmer.
Der Ortsgemeinderat hat in seinem nichtöffentlichen Teil der heutigen 
Sitzung den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Mettweiler für das 
Haushaltsjahr 2023 geprüft. Den für das Haushaltsjahr 2023 erstellte 
Rechenschaftsbericht wurde in seinen wesentlichsten Punkten erläutert. 
Hiernach bleibt folgendes festzuhalten:
Der gesetzlich vorgeschriebene Haushaltsausgleich für die Ergebnis-
rechnung wurde erreicht. Es wurde ein Jahresüberschuss in Höhe von 
135.738,35 € ausgewiesen.
Der gesetzlich vorgeschriebene Haushaltsausgleich für die Finanzrech-
nung wurde erreicht. Es konnte eine freie Finanzspitze in Höhe von 
120.365,02 € erwirtschaftet werden
Der gesetzlich vorgeschriebene Haushaltsausgleich für die Bilanz ist 
erreicht. Es kann zum Bilanzstichtag 31.12.2023 ein positives Eigenka-
pital von 2.132.085,11 € errechnet werden.
Lt. Auskunft der Verwaltung belaufen sich die noch zu genehmigenden 
Haushaltsüberschreitungen im Ergebnishaushalt auf lediglich 2.370,01 € 
und im Finanzhaushalt auf lediglich 882,94 €.
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2023 führte insgesamt zu keinen 
Beanstandungen. Der
Ortsgemeinderat fasste daher folgende Beschlüsse:

TOP 3. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028 
- OG Heimbach
Auf die beigefügte Ausschreibungskonzeption und die zugehörigen 
Anlagen 4, 5 und 6 wird verwiesen; die wesentlichen Eckpunkte sind:
Der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz bietet über seine 
Tochtergesellschaft Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
rheinland-pfälzischen Gemeinden, Städten, Zweckverbänden, Anstal-
ten, Eigenbetrieben und kommunalen Unternehmen die Teilnahme an 
einer gebündelten Ausschreibung zur Beschaffung der Stromlieferung 
für den Zeitraum vom 1. Januar 2026 bis zum 31. Dezember 2028 an 
(feste Vertragslaufzeit 3 Jahre). Hierzu sind ein entsprechender Auftrag 
bzw. entsprechende Vollmachten an die Kommunalberatung erforder-
lich.
Das Entgelt beträgt 150 Euro je Teilnehmer (Kommune, Eigenbetrieb, 
AöR, ZwV) plus einen Zuschlag für jede Abnahmestelle ab der 7. Abnah-
mestelle in Höhe von 12 Euro. Sollte die Bündelausschreibung noch vor 
dem ersten Einzelwettbewerb durch die KB gestoppt werden, werden 
für bis dahin erbrachte Leistungen (insbesondere die Zusammenstellung 
und Prüfung der Abnahmestellen) pauschal 10 Euro je Abnahmestelle in 
Rechnung gestellt (netto zzgl. gesetzliche Umsatzsteuer). Das gleiche 
gilt, wenn der Auftraggeber seinen Auftrag bis einen Tag vor der Durch-
führung des ersten Einzelwettbewerbs storniert.
Wie bisher können Normalstrom und Ökostrom mit unterschiedlichen 
Varianten bzgl. der Neuanlagenquote (siehe ausführlich in Anlage 4) 
gewählt werden.
Anders als bisher werden nun drei Beschaffungsoptionen angeboten 
(siehe ausführlich in Anlage 5):
a) Strukturierte Beschaffung. Das ist das bisherige Beschaffungs-

modell. Der Lieferpreis wird aus dem Angebotspreis und der tat-
sächlichen Marktentwicklung über längere Zeiträume im Vorjahr 
ermittelt. Dazu werden die Börsenpreise an sechs (für 2026) bzw. 12 
(für 2027 und 2028) vorher festgelegten Stichtagen ermittelt. Dies 
dient einer weiteren Risikominimierung, um die Preisbildung nicht 
von nur wenigen Stichtagen in einem möglicherweise ungünstigen 
Marktumfeld preisbestimmend für ein ganzes Lieferjahr werden zu 
lassen.
Der Korridor für die Mehr- und Mindermengenregelung liegt unver-
ändert bei ± 5% (95/105).
Der Lieferpreis für das ganze Kalenderjahr steht im Dezember des 
Vorjahres fest.

b) Spotmarktmodell: Dieses wurde auf Wunsch aus den Kommunen 
ergänzt und gilt ausschließlich für Abnahmestellen mit registrieren-
der Leistungsmessung (RLM-Abnahmestellen). Es handelt sich um 
ein Mischmodell, in dem 70 % der von der Kommune prognosti-
zierten Verbrauchsmengen am Terminmarkt nach dem Modell a) 
(strukturierte Beschaffung) und die Restmenge am handelstäglich 
am Spotmarkt zu dem für diesen Tag ermittelten Börsenpreis (plus 
Aufschlag für das „handling“, sog. „fee“) berechnet wird. Dort steht 
der (durchschnittliche) Lieferpreis für das Kalenderjahr also erst im 
Nachhinein fest.

c) Bilanzkreismodell: Dieses Modell richtet sich ausschließlich an 
die Kommunen / Teilnehmer, die (planmäßig) zum 1.1.2026 die in der 
Anlage 5 angeführten Voraussetzungen für einen Kunden-Strom-
bilanzkreis erfüllen. In diesem Modell werden die Dienstleistung 
„Bilanzkreismanagement“ (Bilanzierung und Abrechnung) sowie die 
Beschaffung der sog. Residuallasten bzw. die Vermarktung bilan-
zieller Überschüsse zusammen „im Paket“ ausgeschrieben.

Die Beschaffung für alle Modelle erfolgt als europaweite Ausschreibung 
über ein Dynamisches Beschaffungssystem (§§ 22 ff VgV). Dieses hat 
den großen Vorteil, dass darüber zeitlich gestaffelt mehrere Einzelwett-
bewerbe gestartet werden können, um im Idealfall ein jeweils günstiges 
Marktumfeld zu „treffen“. Wie bisher werden mehrere Lose nach tech-
nischen und/oder regionalen Aspekten gebildet. Zudem werden die 
Lose nicht wie bisher zu einem Zeitpunkt am Markt platziert, sondern 
in mehreren Einzelwettbewerben. Über dies alles entscheidet die Kom-
munalberatung gemeinsam mit switch.on nach Eingang aller Aufträge, 
soweit erforderlich und geboten in Abstimmung mit den betreffenden 
Auftraggebern unter Berücksichtigung ihrer Anregungen.
Die Kommunalberatung führt das Vergabeverfahren namens und im Auf-
trag der teilnehmenden Kommunen durch. Sie erteilt für die Teilnehmer 
den Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot. Für jeden einzelnen 
Teilnehmer kommt mit Zuschlagserteilung der ausgeschriebene Strom-
liefervertrag mit dem erfolgreichen Bieter des jeweiligen Loses zustande.
Die Stromlieferung wird zuzüglich Netznutzung (all-inclusive) aus-
geschrieben. Die Energielieferpreise sind dagegen für jedes der beiden 
Lieferjahre durch die Bieter fest anzubieten. Durch die Trennung von 
Netznutzungsentgelten und Energielieferpreisen wird insbesondere 
gewährleistet, dass sich der Strompreis individuell für jede Kommune 
entsprechend der Benutzungsstruktur bildet.
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a) Strukturierte Beschaffung. Das ist das bisherige Beschaffungs-
modell. Der Lieferpreis wird aus dem Angebotspreis und der tat-
sächlichen Marktentwicklung über längere Zeiträume im Vorjahr 
ermittelt. Dazu werden die Börsenpreise an sechs (für 2026) bzw. 12 
(für 2027 und 2028) vorher festgelegten Stichtagen ermittelt. Dies 
dient einer weiteren Risikominimierung, um die Preisbildung nicht 
von nur wenigen Stichtagen in einem möglicherweise ungünstigen 
Marktumfeld preisbestimmend für ein ganzes Lieferjahr werden zu 
lassen.
Der Korridor für die Mehr- und Mindermengenregelung liegt unver-
ändert bei ± 5% (95/105).
Der Lieferpreis für das ganze Kalenderjahr steht im Dezember des 
Vorjahres fest.

b) Spotmarktmodell: Dieses wurde auf Wunsch aus den Kommunen 
ergänzt und gilt ausschließlich für Abnahmestellen mit registrieren-
der Leistungsmessung (RLM-Abnahmestellen). Es handelt sich um 
ein Mischmodell, in dem 70 % der von der Kommune prognosti-
zierten Verbrauchsmengen am Terminmarkt nach dem Modell a) 
(strukturierte Beschaffung) und die Restmenge am handelstäglich 
am Spotmarkt zu dem für diesen Tag ermittelten Börsenpreis (plus 
Aufschlag für das „handling“, sog. „fee“) berechnet wird. Dort steht 
der (durchschnittliche) Lieferpreis für das Kalenderjahr also erst im 
Nachhinein fest.

c) Bilanzkreismodell: Dieses Modell richtet sich ausschließlich an 
die Kommunen / Teilnehmer, die (planmäßig) zum 1.1.2026 die in der 
Anlage 5 angeführten Voraussetzungen für einen Kunden-Strom-
bilanzkreis erfüllen. In diesem Modell werden die Dienstleistung 
„Bilanzkreismanagement“ (Bilanzierung und Abrechnung) sowie die 
Beschaffung der sog. Residuallasten bzw. die Vermarktung bilan-
zieller Überschüsse zusammen „im Paket“ ausgeschrieben.

Die Beschaffung für alle Modelle erfolgt als europaweite Ausschreibung 
über ein Dynamisches Beschaffungssystem (§§ 22 ff VgV). Dieses hat 
den großen Vorteil, dass darüber zeitlich gestaffelt mehrere Einzelwett-
bewerbe gestartet werden können, um im Idealfall ein jeweils günstiges 
Marktumfeld zu „treffen“. Wie bisher werden mehrere Lose nach tech-
nischen und/oder regionalen Aspekten gebildet. Zudem werden die 
Lose nicht wie bisher zu einem Zeitpunkt am Markt platziert, sondern 
in mehreren Einzelwettbewerben. Über dies alles entscheidet die Kom-
munalberatung gemeinsam mit switch.on nach Eingang aller Aufträge, 
soweit erforderlich und geboten in Abstimmung mit den betreffenden 
Auftraggebern unter Berücksichtigung ihrer Anregungen.
Die Kommunalberatung führt das Vergabeverfahren namens und im Auf-
trag der teilnehmenden Kommunen durch. Sie erteilt für die Teilnehmer 
den Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot. Für jeden einzelnen 
Teilnehmer kommt mit Zuschlagserteilung der ausgeschriebene Strom-
liefervertrag mit dem erfolgreichen Bieter des jeweiligen Loses zustande.
Die Stromlieferung wird zuzüglich Netznutzung (all-inclusive) aus-
geschrieben. Die Energielieferpreise sind dagegen für jedes der beiden 
Lieferjahre durch die Bieter fest anzubieten. Durch die Trennung von 
Netznutzungsentgelten und Energielieferpreisen wird insbesondere 
gewährleistet, dass sich der Strompreis individuell für jede Kommune 
entsprechend der Benutzungsstruktur bildet.
Beim Bilanzkreismodell wird das Gesamtpaket aus der Dienstleistung 
„Bilanzkreismanagement“ und Stromlieferung ausgeschrieben und 
zugeschlagen.
Beschluss:
1. Der Ortsgemeinderat Mettweiler nimmt die Ausschreibungskonzep-

tion der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH und die zuge-
hörigen Anlagen zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Kommunalberatung Rhein-
land-Pfalz GmbH mit der Ausschreibung der Stromlieferung der 
Ortsgemeinde Mettweiler ab 01.01.2026 zu beauftragen und zu 
bevollmächtigen, alle dazu erforderlichen Handlungen vorzuneh-
men und alle erforderlichen Willenserklärungen abzugeben und ent-
gegenzunehmen.

3. Der Ortsgemeinderat bevollmächtigt das bei der Kommunalbera-
tung Rheinland-Pfalz GmbH eingerichtete Vergabegremium, die 
Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen im Rahmen 
der Bündelausschreibung(en) Strom, an denen die Ortsgemeinde 
Mettweiler teilnimmt, namens und im Auftrag der Ortsgemeinde 
Mettweiler vorzunehmen.

4. Die Ortsgemeinde verpflichtet sich, das Ergebnis der Bündelaus-
schreibungen als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet 
sich zur Stromabnahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/
die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils 
vereinbarten Vertragslaufzeit.

5. Die Ausschreibung soll für die Ortsgemeinde nach folgenden Maß-
gaben erfolgen:

Beschluss:
a) Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
für das Haushaltsjahr 2023 werden, soweit dies noch nicht erfolgt ist, 
gemäß § 100 GemO genehmigt.
b) der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2023 der Ortsgemeinde 
Mettweiler wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung 
genehmigt.
c) Dem Ersten Beigeordneten, sowie dem Beigeordneten. Soweit er 
die Vertretung geführt hat, sowie dem Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Baumholder wird nach § 114 Abs. 1 Satz 2 der Gemeindeord-
nung für das Haushaltsjahr 2023 Entlastung erteilt.
TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
sowie den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025
Der Ergebnishaushalt ist für das Jahr 2025 mit Erträgen in Höhe von 
431.656 aufgestellt. An Aufwendungen werden 429.750 €, so dass ein 
Jahresüberschuss von 1.906 € erwartet wird. Der Haushaltsausgleich 
wird erreicht (siehe § 18 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO). Die Ansätze des Ergeb-
nishaushaltes orientieren sich im Wesentlichen der Höhe nach auf dem 
Niveau der Vorjahre. Ausnahmen bilden u.a. folgende Positionen:
Ausnahmen bilden die neuen Ansätze im Bereich der gemeindlichen 
Forstwirtschaft mit Erträgen von 64.950 € und Aufwendungen in Höhe 
von 47.950 €, höhere Aufwendungen für Unterhaltungsarbeiten am Dorf-
gemeinschaftshaus mit insgesamt 7.500 € und Ausgabenmittel für die 
Erstellung eines Hochwasserschutzkonzeptes mit 12.000 €. Im Bereich 
der Steuern und Umlagen wird gegenüber dem Haushaltsjahr 2024 mit 
einer leicht verbesserten Finanzausstattung von rund 30.000 € gerech-
net. Im Rahmen des kommunalen Finanzausgleiches wirken sich im 
Haushaltsjahr 2025 jedoch noch die relativ hohen Gewerbesteuerein-
zahlungen aus den Haushaltsvorjahr 2023 (IV. Quartal) aus. Hier kann ab 
dem kommenden Haushaltsjahr 2026 wieder mit einer Normalisierung 
gerechnet werden.
Die Steuerhebesätze 2025 für die Grundsteuern und Gewerbesteuer 
werden daher in unveränderter Höhe zu den Haushaltsvorjahren fest-
gesetzt.
Anteilige Aufwendungen betreffend die Ortsgemeinde Mettweiler für den 
Kindergarten Berschweiler (KSt. 3659) sind mit 5.000 € eingerechnet.
Aus der Gegenüberstellung der Beträge der Ziffern F23 und F36 abzüg-
lich der ordentlichen Tilgung des Finanzhaushaltes ergibt sich im 
Haushaltsjahr 2025 ein Defizit in Höhe von 3.327 € (vgl. Ziffer 2.3). Der 
Finanzhaushalt ist damit gemäß § 18 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO nicht aus-
geglichen. Mit einer Normalisierung kann ab dem Haushaltsjahr 2026 
wieder gerechnet werden und die Ortsgemeinde Metteiler wird dann 
voraussichtlich wieder in der Lage sein, jeweils wieder eine freie Finanz-
spitze auszuweisen zu können; siehe vorstehende Ausführungen zum 
Ergebnishaushalt.
Maßnahmen (neue Investitionen) 2025:

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Mettweiler beschließt die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2025, wie sie in Form und Fassung als Anlage zu die-
ser Niederschrift ersichtlich ist.
TOP 4. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028 
- OG Mettweiler
Auf die beigefügte Ausschreibungskonzeption und die zugehörigen 
Anlagen 4, 5 und 6 wird verwiesen; die wesentlichen Eckpunkte sind:
Der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz bietet über seine 
Tochtergesellschaft Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
rheinland-pfälzischen Gemeinden, Städten, Zweckverbänden, Anstal-
ten, Eigenbetrieben und kommunalen Unternehmen die Teilnahme an 
einer gebündelten Ausschreibung zur Beschaffung der Stromlieferung 
für den Zeitraum vom 1. Januar 2026 bis zum 31. Dezember 2028 an 
(feste Vertragslaufzeit 3 Jahre). Hierzu sind ein entsprechender Auftrag 
bzw. entsprechende Vollmachten an die Kommunalberatung erforder-
lich.
Das Entgelt beträgt 150 Euro je Teilnehmer (Kommune, Eigenbetrieb, 
AöR, ZwV) plus einen Zuschlag für jede Abnahmestelle ab der 7. Abnah-
mestelle in Höhe von 12 Euro. Sollte die Bündelausschreibung noch vor 
dem ersten Einzelwettbewerb durch die KB gestoppt werden, werden 
für bis dahin erbrachte Leistungen (insbesondere die Zusammenstellung 
und Prüfung der Abnahmestellen) pauschal 10 Euro je Abnahmestelle in 
Rechnung gestellt (netto zzgl. gesetzliche Umsatzsteuer). Das gleiche 
gilt, wenn der Auftraggeber seinen Auftrag bis einen Tag vor der Durch-
führung des ersten Einzelwettbewerbs storniert.
Wie bisher können Normalstrom und Ökostrom mit unterschiedlichen 
Varianten bzgl. der Neuanlagenquote (siehe ausführlich in Anlage 4) 
gewählt werden.
Anders als bisher werden nun drei Beschaffungsoptionen angeboten 
(siehe ausführlich in Anlage 5):
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Bereitschaftsdienste

Fortsetzung von Seite 2

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für  
Leukämie- und Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500

A. Qualifizierung des zu beschaffenden Stroms
X Normalstrom
(Keine Anforderungen an die Erzeugungsart; Zuschlagskriterium ist 
der Angebotspreis)
B. Beschaffungsmodell
X Strukturierte Beschaffung - Fixer Lieferpreis für jedes Kalenderjahr
C. Zuordnung
X Die (Einfach)Auswahl nach A und B gilt für alle unsere Abnah-
mestellen.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten und beschlossen:
- Prüfung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2023, insbe-

sondere Belegprüfung
- Vertragsangelegenheiten
- Pachtangelegenheiten

Rückweiler

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Gemeinderates Rückweiler

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 24.04.2025
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Rückweiler, großer Saal
Ort: Hauptstraße 22, 55776 Rückweiler

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung und Haushalts-

plan 2025 Ortsgemeinde Rückweiler
3. Umfeldgestaltung Dorfgemeinschaftshaus

hier: Auftragsvergabe
4. Unterhaltungsmaßnahme am Gehweg in der Hauptstraße
5. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Lutz Altekrüger
Ortsbürgermeister

Nachrichten anderer Behörden

Forstamt Birkenfeld
Das Forstamt Birkenfeld informiert:  

Brennholz online bestellen
Ab dem 01.05.2025 können Brennholzkunden Ihren Bedarf online über 
die Internetseite des Forstamtes Birkenfeld anmelden.
Anfragen werden bis zum 30.09.2025 entgegengenommen.
So funktioniert´s:
Im Online-Formular geben Interessierte an, wie viel Brennholz sie aus 
welchem Revier benötigen. Eine Tabelle auf der Internetseite hilft, her-
auszufinden zu welchem Revier der jeweilige Wohnort gehört. Dazu 
kommen noch standardmäßig die persönlichen Angaben wie Name, 
Adresse und Rufnummer. Wer die Brennholz-Anfrage abschickt, erhält 
umgehend eine Eingangsbestätigung per E-Mail. Das Forstamt ist 
bemüht, allen Anfragen zu entsprechen. Es gibt jedoch keine Garantie 
auf angefragte Mengen, Wunschörtlichkeiten und Wunschbaumarten.

Ihr Forstamt Birkenfeld
https://www.wald.rlp.de/forstamt-birkenfeld/angebote/brennholz

Ende des amtlichen Teils
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Baumholder

GENUSSMARKT BAUMHOLDER 27 APRIL!

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr kehrt der Genussmarkt 
Baumholder am 27.04.2025 zurück! Von 10 bis 18:00 Uhr verwandelt 
sich die mittlere Marktplatz-Parkstufe erneut in eine bunte Genuss- und 
Erlebniswelt.
Fast 30 Standbetreiber präsentieren eine vielfältige Auswahl an regi-
onalen und handgefertigten Produkten. Besucher können sich auf ein 
abwechslungsreiches Angebot aus kulinarischen Köstlichkeiten, hand-
werklichen Spezialitäten und besonderen Delikatessen freuen. Ob herz-
hafte Leckerbissen, süße Verführungen oder feine Getränke – hier ist für 
jeden Geschmack etwas dabei!
Ein besonderes Highlight ist wieder das große Pavillon in der Mitte des 
Marktes, das mit Sitzgelegenheiten zum Verweilen und Genießen ein-
lädt. So können Besucher ihre frisch erworbenen Spezialitäten direkt vor 
Ort probieren und das gesellige Ambiente des Marktes genießen.
Für musikalische Unterhaltung sorgt die mitreißende Trommelgruppe 
Sikudhani, die mit ihren rhythmischen Klängen für eine besondere Atmo-
sphäre sorgt. Neu in diesem Jahr ist KidsGenuss, ein spezielles Ange-
bot für die jüngsten Besucher, das kindgerechte Leckereien und kleine 
Überraschungen bereithält.
Da die Parkplätze auf dem Marktplatz selbst nicht zur Verfügung stehen, 
bitten die Veranstalter darum, die ausgeschilderten Parkplätze zu nut-
zen. Von dort aus ist es jeweils nur ein kurzer Fußmarsch bis zum Markt.
Der Genussmarkt Baumholder 2025 verspricht ein Tag voller Geschmack-
serlebnisse, Geselligkeit und guter Laune zu werden – ein Muss für alle 
Genießer und Marktliebhaber!

ÄNDERUNG! Maibaumstellen 
 in der Stadt Baumholder

Die Stadt Baumholder lädt alle Bürgerinnen und Bürger zum traditionel-
len Aufstellen des Maibaumes am Mittwoch, den 30.04.2025 ab 18:30 
Uhr auf dem Marktplatz ein.
Auch in diesem Jahr wird die freiwillige Feuerwehr wieder einen statt-
lichen Maibaum auf dem Marktplatz in Baumholder aufstellen und der 
VfR sorgt mit Tänzen für Unterhaltung. Ebenso wird das Maifeuer wieder 
direkt im Anschluss an das Maibaumstellen auf dem Marktplatz entzün-
det.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und somit steht einem gesel-
ligen Abend nichts mehr im Wege.
Stadtbürgermeister Günther Jung freut sich auf Ihr Kommen!

Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-  
Beratungsdienst „ Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im Monat 14.30, Anmeldung erfor-
derlich.
Jugendtrauer AG jeden ersten Dienstag im Monat 18.00, Anmeldung 
erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

pro familia
Pappelstraße 1, 55743 Idar-Oberstein ......................Tel.: 06781 900 480
idar-oberstein@rlp.profamilia.de, www.profamilia.de
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangerschaftsbera-
tung, Paar- und Sexualberatung, Sexuelle Bildung.
Alle Beratungsangebote finden vertraulich und auf Wunsch anonym statt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus -  
Gottesdienste

Freitag, 25.4.,
Bleiderdingen: 18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Markus
Samstag, 26.4.,
Heimbach: - 17:30 Uhr Eucharistiefeier in der Besenbinderhalle (Foyer)
Sonntag, 27.4.,
Rückweiler: - 09:30 Uhr Wortgottesfeier in Herz-Jesu

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienste:
Sonntag, 27.04.
09:30 Uhr Reichenbach
11:00 Uhr Berglangenbach
10:30 Uhr Ev. Kindergarten Baumholder Kindergottesdienst
Tafel: Mittwochs 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06782 9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: nach vorheriger telefonischer Verein-
barung, Tel. 06781 5163500
Babytreff:  02.05., 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Ev. Kirche Baumholder
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11:00 Uhr. Bei der Gelegenheit sollen auch unsere langjährigen Mitglie-
der geehrt werden. Zum Mittagessen werden Schwenkbraten und rote 
oder weiße Bratwürste angeboten. Als Beilage werden verschiedene 
Salate und Brötchen gereicht. Um besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis zum 15.05.2025 unter folgenden Telefonnummern: 
0178 4474737 ( Michael Pickard ) oder 0172 6120204 ( Reiner Marx 
) oder schriftlich an Michael Pickard, Mambächeler Straße 3, 55774 
Baumholder. Bitte teilen Sie uns bei Ihrer Anmeldung mit, was Sie zum 
Mittagessen wählen. Nachmittags wird Kaffee und Kuchen serviert.
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen

Michael Pickard
1. Vorsitzender Ortsverband Baumholder

Fohren-Linden

Gemischter Chor Fohren-Linden e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die diesjährige JHV unseres Chores findet am
Montag, 12.05.2025 um 19:30 Uhr
im Bürgerhaus in Fohren- Linden statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Berichte

- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassierers

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
5. Neuwahlen
6. Aussprache
Änderungen und Ergänzungen der Tagesordnung sind bis spätes-
tens eine Woche vor Termin der Jahreshauptversammlung schrift-
lich beim Vorstand einzureichen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Frauenberg

FC Lauretta Frauenberg e.V.
Frühlingspicknick am 01. Mai in Frauenberg

Am 01.05.2025 lädt der FC Lauretta Frauenberg zum Frühlingspick-
nick am Sportplatz ein.
Neben einer Sternwanderung erwartet die Besucher eine geführte Tour 
mit spannenden Erzählungen zur Frauenburg durch den Historiker Joa-
chim Bechtel (Start 10:00 Uhr).
Für das leibliche Wohl ist ab 12:00 Uhr mit Spießbraten, Würstchen, 
Salat und Brötchen gesorgt – ab 15:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.
Anmeldeschluss für Wanderung und Verpflegung ist der 25.04.2025
Anmeldung bei Susanne Bausch 06787 8170 oder Pascal Schwarz 
01517 2408283.
Alle sind willkommen – es ist für jeden etwas dabei!

Hahnweiler

Umwelttag 2025
Rege Bürgerbeteiligung am  

Dreck-weg Tag in Hahnweiler

20 Bürgerinnen, Bürgern und Kinder packten beim Umwelttag am 
12.04.25 in Hahnweiler an.ca. zweieinhalb Stunden waren die Teilneh-
mer unterwegs, Mit Handschuhen, Müllsägen. Bei bestem Frühlingswet-

Zufahrtstor zur US-Militärgemeinde  
Baumholder gesperrt

Das „Artillery Gate“, Zufahrtstor zur US-Militärgemeinde Baumholder, 
wird von Mittwoch, 23. April 2025 bis voraussichtlich Ende Mai 2025 
für den Verkehr gesperrt. An dieser Einfahrt zum Militärgelände, welche 
über die Ringstraße in Richtung Lager Wilhelmswald angefahren wird, 
werden notwendige Reparaturarbeiten ausgeführt. Die Sperrung ist 
notwendig, um die Arbeiten schnellstmöglich ausführen zu können. Es 
wird dadurch ein erhöhtes Verkehrsaufkommen an den beiden anderen 
Einfahrtstoren erwartet. Die Militärgemeinde Baumholder bittet um Ver-
ständnis und empfiehlt allen, die in die Smith Kaserne des US-Standorts 
Baumholder einfahren müssen, etwas mehr Zeit einzuplanen.

VfR Baumholder - Turnen

Malin Scherne

Weniger als 0,5 Punkte fehlten Malin 
Scherne, um es aufs Treppchen der 
Verbandsmeisterschaften in Kob-
lenz zu schaffen. Die Turnerin des 
VfR Baumholder hatte sich am Tag 
des Gerätturnens im Leistungszent-
rum Niederwörresbach qualifiziert. 
Dort wurde sie Erste ihrer Alters-
klasse 2009 bis 1996 im Wettkampf 
Spitzensport Kür.
Nicht nur auf ihre Leistung, sondern 
auf die aller Turnerinnen ist das VfR-
Trainerteam stolz. „Heute konntet 
Ihr Eure Mühe und die vielen Trai-
ningsstunden unter Beweis stellen. 
Ihr seid großartig, habt alle einen 
wundervollen Wettkampf absolviert 
und Euer Bestes gegeben“, heißt 
es in einer Nachricht an die jungen 

Sportlerinnen nach dem Tag des Gerätturnens.

JFFV Baumholder-Westrich e.V.
SV Reichenbach jetzt Mitglied im JFFV

Zur Mitgliederversammlung des Jugendfußballförderverein Baumholder-
Westrich e.V. konnte Rouven Hebel 17 Mitglieder begrüßen. In seinem 
Jahresbericht lobte der Vorsitzende die gute Zusammenarbeit mit den 
Stammvereinen. Dies gelte auch für die Jugendleiter und die Trainer und 
Betreuer. Dank zollte Rouven Hebel auch den Sponsoren. Am Ende sei-
ner Ausführungen warb er um Unterstützung bei der Suche nach weite-
ren Trainern und Betreuern.
Der Schriftführer Gerd Sohni ergänzte den Bericht und informierte, dass 
im JFFV aktuell 151 Junioren’innen aktiv Fußball spielen.
Lars Holtmann, der die Vereinskasse kommissarisch geführt hat, stellte 
in seinem detailliert vorgetragenen Kassenbericht fest, dass das zur Ver-
fügung stehende Budget auskömmlich sein wird und die Finanzplanung 
aufgeht. Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde Lars Holtmann 
dann offiziell zum Vereinskassierer gewählt.
Die Kasse wurde von Dieter Wiertz und Martin Bongard geprüft. Die Prü-
fung hat zu keinen Beanstandungen geführt.
Neben dem Kassierer wird auch dem Gesamtvorstand Entlastung erteilt.
Einstimmig wird dem Antrag des SV Reichenbach auf Aufnahme in den 
JFFV entsprochen.

VdK Ortsverband Baumholder
Picknick des VdK Ortsverbandes  

Baumholder am 24.05.2025
Liebe Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Baumholder.
Auch in diesem Jahr wird unser Picknick am Stadtweiher in Baumhol-
der im Bereich des Angelvereins durchgeführt. Hierzu sind die Mitglie-
der des Ortsverbandes herzlich eingeladen. Beginn am 24.05.2025 um 
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Mettweiler

Mainacht in Mettweiler
Auch in diesem Jahr richtet der Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Mettweiler die Feierlichkeiten zur Mainacht aus.
Am 30.04.2025 wird gegen 19 Uhr der Maibaum am Dorfgemeinschafts-
haus aufgestellt.
Mit Einbruch der Dunkelheit entzünden die Wehrmänner um Wehrführer 
Florian Srienz das Maifeuer.
Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt.
Der Förderverein der Feuerwehr Mettweiler hofft auf eine rege Beteili-
gung und auf schöne, gesellige Stunden.

Reichenbach

Frühling in Wort und Klang – Lesung  
begeistert in Reichenbach

Am Samstagabend lud die Autorengruppe des Künstlervereins Obere 
Nahe zu einer stimmungsvollen Frühlingslesung nach Reichenbach ein. 
Die Veranstaltung lockte Zuhörer von nah und fern an, die sich bei sanf-
ten Klavierklängen von Kunigunde Gerhard und in gemütlicher Atmo-
sphäre auf literarische Weise in den Frühling entführen ließen.
Mit dabei waren die Autorinnen und Autoren Julianne Becker, Christa 
Brunner, Nadine Buch, Jessica Kaster, Ingrid Raagaard, Mikk Schunke, 
Astrid Specovius und Jörg Staiber.
Ob poetische Gedichte, ein spannender Krimi oder unterhaltsame Kurz-
geschichten – thematisch drehte sich alles um den Frühling in seinen 
vielfältigen Facetten. Einige Texte regten zum Nachdenken an, während 
andere für Heiterkeit und Gelächter sorgten. In der Pause bot sich die 
Gelegenheit, Gedanken auszutauschen und Raum für anregende Dis-
kussionen zu schaffen.
Für das leibliche Wohl sorgte die Theatergruppe Reichenbach, die mit 
Getränken und dem liebevoll angerichteten „Schnuckelteller“ eine per-
fekte kulinarische Ergänzung zum literarischen Programm bot. Im Foyer 
präsentierte die Autorengruppe zudem einen ansprechend gestalteten 
Büchertisch mit ihren veröffentlichten Werken.
Am Ende waren sich Publikum und Veranstalter einig: Es war ein sehr 
schöner und rundum gelungener Abend.

Astrid Specovius

 Foto: Andy Rimke (@bildkreator)

ter sammelten sie Müll, um Straßen und Gemeindewege in und um den 
Ort von achtlos weggeworfenem Müll PKW Reifen Flaschen u.s.w. zu 
reinigen, Ortsbürgermeister Heiko Bier zeigt sich erfreut über die rege 
Beteiligung, Es ist schön zu sehen, wie viele Menschen sich aktiv für 
den Schutz unserer Umwelt und die Sauberkeit unserer Gemeinde ein-
setzen. Er bedankte sich bei allen freiwilligen Helfern.
Im Anschluss gab es an der Grillhütte was zum Essen und Getränke.

Heimbach

DRK Ortsverein Heimbach
Umweltschutztag in Heimbach

Knapp 50 Teilnehmer haben eine Unmenge an Müll, welcher achtlos 
weggeworfen wurde, im und um den Ort herum eingesammelt.
Ein großer Container, welcher vom Abfallwirtschaftsbetrieb kostenlos 
zur Verfügung gestellt wurde, war übervoll.
Einige Vereine, wie der Angelsportverein, die Freiwillige Feuerwehr und 
die Imker waren neben dem Bürgermeister, Privatpersonen und anderen 
Gruppen vertreten.
Der Verschönerungsclub „ Mia for Häämbach“ war mit 17 Mitgliedern 
dabei, die Jagdpächter Frederic Grüneberg und Marc Tscherleniowsky 
und der Gemeindearbeiter Joachim Heinen haben sich gerne tatkräf-
tig beteiligt. Hervorzuheben ist die Anzahl an Kindern, welche mit Spaß 
mitgingen.
Besonderen Dank gilt den Männern des ASV für die Zubereitung der 
leckeren Erbsensuppe mit Sauerkraut und Würstchen.
Es ist nicht selbstverständlich, daß so viele Freiwillige für ein sauberes 
Dorf den Samstagvormittag opfern. Vielleicht gibt es ein Nachdenken 
bei einigen Hauseigentümern, welche an ihrem Grundstück für Ordnung 
sorgen sollten. Es wäre ein Gewinn für unser Dorf.

Leitzweiler

Dorfchronik Leitzweiler – jetzt vorbestellen!
Die Dorfchronik „Leitzweiler – Ein Dorf erzählt vom Leben auf der 
Heide“ ist fertig geschrieben und kann ab sofort vorbestellt werden. Auf 
rund 300 Seiten erzählen Bilder, Geschichten und Erinnerungen vom 
Leben in Leitzweiler – mal zum Staunen, mal zum Schmunzeln, immer 
authentisch und mit Herz.
Was trieb der Schinderhannes in Leitzweiler? Warum wollte die Heide 
lieber dem Saarland als der VG Baumholder angehören? Warum durfte 
Johannes seine Marie aus dem benachbarten Frudesweiler nicht heira-
ten? Und welches Unglück ließ das Dorf verschwinden? Warum hätten 
wir beinahe nichts vom Goldschatz aus Leitzweiler erfahren? Und warum 
schlugen die Rückweilerer den ersten gemeinsamen Lehrer schon nach 
einem Tag in die Flucht?
Antworten auf diese und viele weitere Fragen liefert die Chronik, die vom 
Heimatverein Birkenfeld und der Ortsgemeinde Leitzweiler heraus-
gegeben wird.
Das Wichtigste auf einen Blick:
Umfang: ca. 300 Seiten
Preis: voraussichtlich zwischen 20 und 24 €
Erscheinung: Sommer 2025
So können sie vorbestellen:
Per E-Mail an dorfchronik@leitzweiler.de. Bitte geben sie Namen und 
Wohnort an!
Oder telefonisch bei Ortsbürgermeister Andreas Werle unter 06789 
9706785.
Damit wir den Druck besser planen können, freuen wir uns über jede 
Vorbestellung – am besten schon jetzt!
Vielen Dank fürs Mitmachen – und viel Freude beim Wiederentde-
cken unseres Dorfes!

Unsere Homepage  
mit allen aktuellen Themen rund 

um die Verwaltung 
finden Sie unter: 

www.vgv-baumholder.de

Verbandsgemeinde
Baumholder
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Ruschberg

Großelternnachmittag in der Kita 
„Kleine Weltentdecker“

Es war ein fröhlicher Trubel von Klein und Groß! Der Großelternnach-
mittag in der Kita „Kleine Weltentdecker“ in Ruschberg sorgte für gute 
Laune und viele köstliche, selbstgebackene Kuchen, die von den Groß-
eltern mitgebracht wurden. An diesem besonderen Nachmittag hatten 
Omas und Opas die Gelegenheit, gemeinsam mit ihren Enkeln in die 
bunte Welt der Farben einzutauchen.

Ein abwechslungsreiches, farbenfrohes Programm erwartete die Großel-
tern, das mit Musik und Tanz gefüllt war.

Auch die kreative Seite kam nicht zu kurz: Gemeinsam wurden bunte 
Handabdrücke von Großeltern und Enkeln gestaltet.
So entstand eine schöne, farbenfrohe Erinnerung an einen besonderen 
Nachmittag.

Einladung zum „Bürgercafé“ Ruschberg
Donnerstag, 24.04.2025 14:30 bis 17:30 Uhr im Bürgerhaus-Foyer
Zur gemütlichen Gesprächsrunde bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen!
Und die Kinder sind wieder herzlich eingeladen zum gemeinsamen
Malen, Spielen, Basteln,...!
Das Helferteam freut sich auf Euer Kommen!

Rohrbach

Dreck-weg-Tag mit Schattenseite

Beim Dreck-weg-Tag am 5. April in 
Rohrbach haben viele engagierte 
Helferinnen und Helfer ganze Arbeit 
geleistet und gezeigt wie sehr ihnen 
unsere Umwelt am Herzen liegt. 
Gemeinsam wurde achtlos wegge-
worfene Müll entlang der K61 und 
den Feldwirtschaftswegen einge-
sammelt.
Umso ärgerlicher,dass ein Schluck-
specht entlang der K61 Richtung 
Rückweiler seine „Fläschen“ offen-
bar regelmässig die Böschung 
hinunterwirft. Allein dort wurden 
236 (!!!) Kleine 0,25 l Flaschen auf-
gesammelt, was bei den engagier-
ten Sammöern für grossen Unmut 

sorgte. Solches Verhalten ist nicht nur respektlos und umweltschädlich, 
sondern schlicht asozial.
Wir hoffen, dass der oder die Verantwortlichen sich künftig eines Besse-
ren besinnen und ihren Müll im Glascontainer entsorgen.
Für die fleissigen Helferinnen und Helfer gab es nach der erfolgreichen 
Aktion Grillwürstchen und Getränke an der Grillhütte.
Ein großes Dankeschön an alle, die geholfen haben.

Christine Niegisch
Bürgermeisterin

Rückweiler

Einwohnerversammlung Ortsgemeinde 
Rückweiler am 25. April 2025

Am Freitag, 25.04.2025 findet die Einwohnerversammlung 2025 im Dorf-
gemeinschaftshaus statt.
Beginn ist auf 18:00 Uhr vorverlegt.
Auf der Tagesordnung stehen:
• Informationen aus der Arbeit des Ortsgemeinderates
• Vorhaben/Planungen in der Ortsgemeinde
• Informationen aus der Verbandsgemeinde
• Einwohnerfragen
• allgemeine Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss an die Informationen stehen die Mitglieder des Orts-
gemeinderates gern für Anfragen/Mitteilungen und Anregungen zur 
Verfügung. Traditionell endet die Einwohnerversammlung mit dem 
gemeinsamen Essen.

Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
sind recht herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Ortsbürgermeister

Lutz Altekrüger

Unseren Bürgerbus 
erreichen Sie montags von 14.00 - 
15.00 Uhr unter der Rufnummer: 

06783-8181

Fahrtage sind Dienstag und Donnerstag!



Baumholder - 15 - Ausgabe 17/2025

SA, 
26 04.
10 - 18 UHR

Jetzt entdecken & loswandernJetzt entdecken & loswandern www.nahesteig.com

Individuell wandern, 
in Sonnenberg gut rasten:

leckeres Essen
gekühlte Getränke
2 geführte Touren
(Anmeldungen vor Ort)

SA,
26 04.
10 - 18 UHR

Jetzt entdecken & loJJJJeeeettttzzzztttt eeeennnnttttddddeeeecccckkkkekekeeennnn &&&& lllloooo www.nahesteig.comoswandernoooosssswwwwawawaaannnnddddeeeerrrrnnnn

Politische Parteien

CDU
Julia Klöckner MdB ruft zur Teilnahme auf: Der KI-

Schulpreis sucht Deutschlands innovativste Schulen
Deutschland – Land der Ideen, die Deutsche Telekom Stiftung und die 
Dieter Schwarz Stiftung rufen Schulen bundesweit zur Teilnahme am 
KI-Schulpreis auf. Gesucht werden Schulen, die Künstliche Intelligenz 
innovativ im Unterricht, in der Organisation oder zur Unterstützung von 
Lehrkräften und Schülern einsetzen. Ziel ist es, durch wegweisende 
Konzepte andere Schulen zu inspirieren und Chancen von KI in der 
Bildung aufzuzeigen. Die Gewinner werden am 16.01.2026 auf dem 
Bildungscampus Heilbronn ausgezeichnet – mit Preisgeldern von ins-
gesamt 100.000 Euro.
„Künstliche Intelligenz verändert unsere Welt – unsere Schulen dür-
fen nicht zurückbleiben. Der KI-Schulpreis zeigt, wie kreativ und ver-
antwortungsvoll Bildungseinrichtungen Digitalisierung nutzen. Ich rufe 
alle Schulen auf: Zeigen Sie, wie Sie junge Menschen fit für die Zukunft 
machen!“, so Julia Klöckner.
Bewerbung (8.4.–10.10.2025) in zwei Kategorien: Gesamtkonzept oder 
Teilkonzept.
Mehr Infos unter: www.ki-schulpreis.de

CDU Senioren-Union Kreis Birkenfeld
Senioren-Union informiert sich in Baumholder

Pünktlich fanden sich 40 Mitglieder und Freunde der Senioren-Union an 
der neuen Zentrale für Bundesforsten in Baumholder ein. SU-Vorsitzen-
der Karl-Heinz Totz begrüßte die Gruppe, Josef Sesterhenn informierte 
über den geplanten Ablauf des Tages.
Wolfgang Klein als stellvertretender Betriebsleiter des Bundesforstbe-
triebes Rhein Mosel stellte den Gästen stolz das neue doppelstöckige 
Verwaltungsgebäude vor.
Anschließend informierte Herr Klein die Gäste über den Bundesforstbe-
trieb. Er ist für die „grüne“ Geländebetreuung auf den Liegenschaften 
des Bundes zuständig. Sehr informativ ging er auf die speziellen Erfor-
dernisse bezüglich des Truppenübungsplatzes Baumholder ein.

Tourist-Information

VG Baumholder

ANMELDUNGEN BIS ZUM 16. MAI 2025, 12.00 UHR
UNTER WWW.VGV-BAUMHOLDER.DE ODER 06783-8116.

KOSTEN: 
6 EURO PRO PERSON / KINDER AB 6 JAHREN 4 € /

 FAMILIE (2 ERWACHSENE UND 2 KINDER) 15 €

Wandern • Vögel • Natur • Genießen • Ruhe

Treffpunkt ist um 07.00 Uhr Sportplatz Heimbach

VG Baumholder
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zum Frühlingsempfang ein. Zum persönlichen Austausch ist Gelegen-
heit beim:
SPD-Frühjahrsempfang
Schloss Oberstein (Schloss 3, 55743 Idar-Oberstein)
Samstag, den 26.04.2025, ab 11:00 Uhr.
Bei hoffentlich schönem Wetter und garantiert gutem Ausblick, Geträn-
ken und Wurst vom Rost kann der gemeinsame Austausch gepflegt wer-
den. Was bewegt uns vor Ort, in der Region und in der Welt - all das soll 
Thema des Frühlingsempfangs sein.
„Wir suchen den Austausch mit den Menschen vor Ort und wollen die 
Anliegen aller Bürgerinnen und Bürger hören. Auch unsere Ideen für die 
Region in den kommenden Jahren sollen nicht zu kurz kommen“, beto-
nen die Kreisvorsitzenden Julia Pies & Markus Schulz sowie die Stadt-
verbandsvorsitzende Eva-Maria Budau.

Nationalpark Hunsrück-Hochwald
Neues aus dem

Nationalparkamt Hunsrück-Hochwald
Nationalpark-Akademie am 28.04.2025

Der ehemalige Westwall „Vom Umgang mit einem unbequemen 
Kulturdenkmal“
Nationalpark-Akademie am Montag, 28.04.2025, 19:00 Uhr am Natio-
nalpark-Tor Keltenpark
Vortrag über den Umgang mit den Relikten von Westwall sowie Luftver-
teidigungszone West und über das Spannungsfeld von Denkmalpflege, 
Naturschutz und Flächennutzung.
Weitere Infos über: www.nlphh.de/termine

Informationen

Geschicklichkeitsfahren des Kreisfeuer-
wehrverband Birkenfeld e.V.

Einsatzfahrer der Blaulichtfamilie Willkommen
Zeigt euer Können am Steuer und tretet beim spannenden Geschicklich-
keitsfahren am 14.06.2025 ab 12:00 Uhr auf dem Festplatz in Kempfeld 
gegen andere Einsatzfahrer der Feuerwehr, THW und Rettungsdienst an!

Zwei Wettbewerbsklassen:
Klasse A: Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen
Klasse B: Fahrzeuge ab 9,0 Tonnen
Anmeldungen ab sofort möglich!
Weitere Infos unter: www.kfv-bir.de
Seid dabei, wenn es heißt: Wer beherrscht das Einsatzfahrzeug am besten? 
Präzision, fahrerisches Können und Spaß stehen im Mittelpunkt! (enj)

Verlagsmitteilungen

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 1024 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSystem/CMS) 
zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

https://meinwittich.wittich.de/
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, können 
nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Die zweite Station dieses ereignisreichen Tages war die Wanderung 
durch Baumholder mit den als Nachtwächter gewandeten Herren Die-
ter Heinz und Ernst Schmitz. Es ging durch schmale Gässchen, an der 
ehemaligen Stadtmauer, am Museum Goldener Engel, dem Rathaus, 
der Alten Schmiede und am Leichenpförtchen vorbei bis zu den bei-
den Kirchen. Als Abschluss dieses informativen Tages trafen sich die 
Teilnehmer im Restaurant „Zum Stern“ und ließen sich dort kulinarisch 
verwöhnen.

 Foto: Gerhard Bender

SPD
Der Landtagsabgeordnete  

Hans Jürgen Noss informiert:

Bild: Bürgerbür Noss
Politik hautnah - Ehrenamtlich engagierte BürgerInnen des VdK Bir-
kenfeld zu Besuch im Landtag
Auf Einladung des Landtagsabgeordneten Hans Jürgen Noss besuchten 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen des VdK Birkenfeld und weitere Gäste 
den Landtag in Mainz.
Zu Beginn informierte ein Mitarbeiter des Besucherdienstes des Land-
tags die Gäste über die Historie sowie die aktuelle Zusammensetzung 
und die Aufgaben des Parlaments.
Der Besuch auf der Besuchertribüne während einer Plenarsitzung gab 
dem Besuch im Landtag eine besondere Note. Das anschließende 
Gespräch mit unserem Landtagsabgeordneten Hans Jürgen Noss im 
Abgeordnetenhaus und das abschließende Mittagessen rundete den 
Besuch im Landtag ab.
Die Gäste hatten danach noch genügend Zeit für einen gemütlichen 
Stadtbummel und konnten somit den Tag vor der Heimreise gemütlich 
ausklingen lassen.

SPD Kreisverband Birkenfeld
SPD lädt Bürgerinnen und Bürger  

zum Frühjahrsempfang
Die Tage werden länger, die Temperaturen wärmer & die Natur bunter 
- der Frühling ist da. Wie schon in den letzten Jahren laden die SPD 
und ihre politischen Vertreterinnen & Vertreter alle Bürgerinnen & Bürger 
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Redaktionsschluss
KW 18 – Tag der Arbeit

auf Donnerstag, 24.04.2025
KW 22 – Christi Himmelfahrt
auf Donnerstag, 22.05.2025

KW 24 – Pfingstmontag
auf Donnerstag, 05.06.2025

KW 25 – Fronleichnam
auf Donnerstag, 12.06.2025

KW 40 – Tag der deutschen Einheit
auf Donnerstag, 25.09.2025

KW 51 – Vorweihnachtswoche
auf Donnerstag, 11.12.2025
KW 52/25 und KW 01/26

keine Erscheinung
12:00 Uhr im Verlag.

Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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Große PS-Zusatzauslosung  
der rheinland-pfälzischen Sparkassen  
am 12. Mai 2025

Am 12.05.2025 findet die mit Spannung erwartete Zusatzauslo-
sung des PS-Sparens der rheinlandpfälzischen Sparkassen statt! 
Diese besondere Auslosung bietet den Teilnehmern die Chance 
auf insgesamt 50 attraktive Gewinne im Gesamtwert von beein-
druckenden 975.000 Euro. 

Annahmeschluss ist der 05. Mai 2025.

Das PS-Sparen ist nicht nur eine hervorragende Möglichkeit, 
Geld anzusparen, sondern auch eine Chance, großartige Preise 
zu gewinnen und gleichzeitig Gutes zu tun. Mit jedem Los, das 
man erwirbt, unterstützt man in soziale Projekte in der Region. 
So wird das Sparen zu einer sinnvollen Investition in die eigene 
Zukunft und in das Wohl der Gemeinschaft.

Man kann die Gelegenheit nutzen, um an dieser einzigartigen 
Auslosung teilzunehmen. Sparen, gewinnen und Gutes tun – ein 
Los für alles! Dabei sein und vielleicht schon bald zu den glückli-
chen Gewinnern gehören!

- Anzeige -

Treffpunkt 
Deutschland.de

REISE-
PORTAL

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub. Baumholder

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Drei Tage, vier Bühnen, 
24 Bands – Eintritt frei

Jazztage Idar-Oberstein 2025
Vom 23. bis 25. Mai 2025 finden die 28. Idar-Obersteiner Jazztage 
statt. An drei Tagen treten auf vier Bühnen insgesamt 24 Bands auf 
und verwandeln die Fußgängerzone im Stadtteil Idar in eine pulsie-
rende Jazzmetropole. Das Programm des Open-Air-Festivals stellten 
Oberbürgermeister Frank Frühauf und die Mitarbeitenden des städ-
tischen Kulturamtes jetzt in den Räumen der Vereinigten Volksbank 
Raiffeisenbank eG vor.

Organisatoren und Sponsoren freuen sich auf ein facettenreiches Jazz-
Festival. Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein - SVIO
Eric Gregori, Co-Vorstandsprecher der VVR-Bank, begrüßte die Teil-
nehmer der Pressekonferenz und wies darauf hin, dass einer seiner 
Amtsvorgänger maßgeblich an der ‚Geburt‘ der Jazztage beteiligt 
war. „Daher fühlen wir uns dem Festival verbunden und unterstützen 
es weiterhin gerne.“ In Zeiten kleiner werdender öffentlicher Budgets 
sei dieses private oder unternehmerische Engagement besonders 
gefragt.
Oberbürgermeister Frank Frühauf griff diese Worte auf und bedankte 
sich bei allen Sponsoren – neben der VVR-Bank die OIE AG, Schwol-
lener Sprudel, die Kirner Privatbrauerei, die Günther Effgen GmbH, 
die Bürkle Stiftung sowie das Ministerium für Familie, Frauen, Kul-
tur und Integration – für ihrer wertvolle Unterstützung. „Ohne diese 
Gemeinschaft könnten wir diese tolle Veranstaltung nicht realisie-
ren.“

Facettenreiches Programm
Anschließend stellten die Mitarbeitenden des Kulturamtes – Maxi-
milian Haupert, Sabrina Reidenbach und Timo Fewinger – in Vertre-
tung der erkrankten Kulturreferentin Annette Strohm das Programm 
des dreitägigen Festivals vor. Dieses ist stilistisch divers aufgestellt, 
„denn der Jazz ist, was Instrumente und Gesang angeht, sehr fle-
xibel“, so Maximilian Haupert. Musikalisch spannt sich der Bogen 
von virtuosem Jazz über elektronische Einflüsse bis hin zu sanften 
Songwriter-Melodien. Den Auftakt machen die Lokalmatadoren der 
Golden Swing Big Band unter Leitung von Uwe Kirsch mit Swing und 
Jazzrock. Unter anderem mit dabei sind: Fola Dada, die Preisträge-
rin des Deutschen Jazzpreises 2022, begeistert mit ihrer kraftvollen 
Stimme und einer einzigartigen Mischung aus Jazz und Soul. Die 
Band Norlyz bringt mit ihrem elektroakustischen Livesound die Ener-
gie elektronischer Musik mit der Wärme akustischer Instrumente auf 
die Bühne – von Techno geküsster Jazz, der gleichermaßen tanzbar, 
detailreich und inspirierend ist. Der junge Gitarrist Louis Matute aus 
der französischen Schweiz zählt zu den spannendsten Newcomern 
der Szene – technisch brillant und stilistisch innovativ. Das israeli-
sche Trio Shalosh bricht Genregrenzen auf und verbindet Jazz mit 
Rock, klassischer Musik, afrikanischen Rhythmen und nahöstlichen 
Einflüssen. Alma Naidu, eine der vielversprechendsten Sängerinnen 
der deutschen Jazzszene, verbindet sanften Jazz mit Songwriter-
Elementen, Folk und Soul – getragen von berührenden Melodien.

Eintritt frei – aber bitte mit Buttton

„Dieses facettenreiche Pro-
gramm können die Besucher wie 
immer bei freiem Eintritt erle-
ben“, erklärte Oberbürgermeis-
ter Frühauf. Trotzdem können 
Musikfreunde das Festival mit 
dem Kauf eines Förderbuttons 
unterstützen. Diese sind im Vor-
verkauf für 8 Euro und während 
des Festivals an allen Ständen 
für 10 Euro erhältlich. Die Bio-
buttons in Mocha Mousse, der 
Pantone-Farbe des Jahres 2025, 

sind bis auf die Sicherheitsnadel komplett biologisch abbaubar und 
CO2-neutral. „Der Verkauf der Buttons trägt zur Refinanzierung der 
Jazztage bei und daher appelliere ich an alle Besucher, welche zu 
erwerben“, so der OB.
❑ Alle Informationen zu den Jazztagen gibt es unter www.idar-
oberstein.de/jazztage. Die Förderbuttons sind ab sofort bei den 
Buchhandlungen Schulz-Ebrecht und Carl Schmidt, der Tourist-
Information Idar-Oberstein sowie der Textilen Wohnkultur GmbH, 
Teehaus erhältlich. Dort liegen auch Festival-Flyer aus.

Rolf Zehmke feierte Dienstjubiläum
Jüngst feierte Rolf Zehmke sein 25-jähriges Dienstjubiläum bei der 
Stadt Idar-Oberstein. In einer kleinen Feierstunde gratulierten Bür-
germeister Friedrich Marx, Kollegen und Personalvertretung dem 
beim Baubetriebshof tätigen Straßenbauer zu diesem Ehrentag.

Seit 25 Jahren kümmert sich Rolf 
Zehmke (Bildmitte) um die öffentli-
chen Verkehrsflächen in der Stadt.
 Foto: SVIO

Rolf Zehmke war zunächst 
im Jahr 1999 für vier Monate 
befristet als Straßenbauer beim 
Baubetriebshof tätig, ab August 
2000 wurde er dann erneut 
befristet eingestellt und kurz 
darauf unbefristet übernommen. 
Seither kümmert sich Zehmke 
um sämtliche Unterhaltungs-
arbeiten an öffentlichen Ver-
kehrsflächen und ist zudem im 
manuellen Winterdienst einge-
setzt.

„Wir freuen uns immer, wenn zuverlässige Mitarbeiter so lange bei 
uns bleiben“, unterstrich Bürgermeister Marx und dankte dem Jubilar 
für die geleistete Arbeit. Er wies darauf hin, dass die Tätigkeit von 
Rolf Zehmke körperlich herausfordernd sei und freute sich, dass der 
Mitarbeiter dabei bisher von Unfällen oder Verletzungen verschont 
blieb. Auch Gerhard Baum, der Leiter des Baubetriebshofs, lobte die 
Arbeit seines Kollegen: „Er ist eine feste Größe in unserem Betrieb 
und wir arbeiten seit vielen Jahren gut und unkompliziert zusam-
men.“ Dem Jubilar gefällt seine Tätigkeit beim Baubetriebshof nach 
wie vor gut. „Ich habe damals um den Job gekämpft und war froh, 
dass es geklappt hat“, unterstrich Rolf Zehmke. Der Job im öffentli-
chen Dienst habe gegenüber der Privatwirtschaft Vor- und Nachteile, 
aber die Vorteile überwiegen seiner Ansicht nach.

Sandra Müller  
stellt in der Stadtverwaltung aus

Im Rahmen der Ausstellungsreihe ‚Kunst im Stadthaus‘ präsen-
tiert Sandra Müller bis Mitte Juli 2025 ihre Kunstwerke im Foyer der 
Stadtverwaltung Idar-Oberstein. Mit einer kraftvollen Kombination 
aus Farbintensität und beeindruckender Präzision lädt die neue Aus-
stellung dazu ein, in die faszinierende Bildwelt von Sandra Müller 
einzutauchen.
Die Werke von Sandra Müller bestechen durch ihre fotorealistische 
Darstellung und ein feines Gespür für Details, das jedes einzelne 
Motiv zum Leben erweckt.

NEUES aus
Nachrichten der Stadtverwaltung
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Die Schülerin freut sich über ihr Arbeit, während ihre Mitschüler 
gespannt zuschauen. Szenen wie diese sind jetzt häufiger in der 
Realschule Plus in Idar-Oberstein zu sehen – dank neuer Lötkolben, 
die mit Unterstützung der OIE angeschafft werden konnten.

Vertreter der OIE und der Realschule 
Plus Idar-Oberstein testen gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern 
die neuen Lötkolben im Werkraum der 
Schule.
Foto: Westnetz GmbH, Lucas Lauer

Der Unterricht im Fach ‚Tech-
nik- und Naturwissenschaft‘ 
ist für die Schülerinnen und 
Schüler der neunten und 
zehnten Klassen eine span-
nende Gelegenheit, sich 
praktisch mit technischen 
Prozessen auseinanderzu-
setzen. Theorie und Pra-
xis greifen hier ineinander: 
Zunächst lernten die Jugend-
lichen die physikalischen 
Grundlagen des Lötens – 
welche Materialien leiten 
Strom am besten? Wie ent-

steht eine dauerhafte Verbindung? Anschließend folgte die Praxis-
phase, in der Widerstände auf Platinen gelötet wurden.
Inzwischen löten die Schüler sogar digitale Wecker – ein Projekt, 
das nicht nur technisches Geschick, sondern auch Geduld und Prä-
zision erfordert. Die Freude ist groß, wenn nach sorgfältiger Arbeit 
das erste Display aufleuchtet und die Uhrzeit korrekt anzeigt. Solche 
Erfolgserlebnisse stärken nicht nur das handwerkliche Geschick, 
sondern auch das Selbstvertrauen der Jugendlichen.
„Wir freuen uns sehr über die Unterstützung durch die OIE“, sagt 
Heike Kuhnen, stellvertretende Schulleiterin der Realschule Plus. 
„Diese Spende hilft uns, den Unterricht noch praxisnaher zu gestal-
ten und unseren Schülerinnen und Schülern wertvolle technische 
Fertigkeiten zu vermitteln. Dadurch werden erste wichtige Grund-
steine geschaffen, die nicht nur für eine handwerkliche Ausbildung 
hilfreich sind, sondern auch eine Grundlage für handwerkliches Ver-
ständnis im Alltag schaffen.”

Musikalisches  
Frühlingsfest der Kita Enzweiler

Kürzlich feierte die Kita Enzweiler ein musikalisches Frühlingsfest. 
Zu der Feier waren neben den Familien auch die Firma Effgen, die 
OIE, die Kreissparkasse Birkenfeld und der Förderverein Ortsge-
meinschaft Stadtteil Enzweiler eingeladen, die der Kita ein Jahr lang 
die musikalische Früherziehung der Musikschule Dezibel ermöglicht 
hatten.

Mit einem großen Frühlingsfest be-
dankte sich die Kita Enzweiler bei den 
Sponsoren und dem Elternausschuss 
für die musikalische Früherziehung.
 Foto: SVIO

Nach der Eiersuche auf dem 
Außengelände bedankten 
sich die Kita-Kinder bei den 
Sponsoren mit einer musi-
kalischen Aufführung. Damit 
bekamen diese auch gleich 
einen kleinen Einblick in das 
Programm „Musik-Mäuse“ 
der Tanz- und Musikschule 
Dezibel. „Für die Kinder war 
es sehr aufregend, die Men-
schen kennenzulernen, die 
ihnen das Projekt ermöglicht 

haben“, so Sabrina Becker, die Leiterin der Kita Enzweiler.
Nach den Vorführungen gab es ein kleines Buffet sowie von den 
Erzieherinnen vorbereitete Frühlingsspiele und Aktionen. Und der 
Elternausschuss der Kita hatte auch noch eine große Überraschung 
organisiert: Plötzlich stand der Eiswagen der Eisdiele Toni vor der Tür 
und alle Kinder und Sponsoren bekamen eine Kugel Eis spendiert. 
Natürlich gab es im Anschluss auch Eis für alle anderen.
Das musikalische Frühlingsfest war ein voller Erfolg und alle Betei-
ligten gingen mit einem Lächeln ins Wochenende. Die Kita bedankt 
sich herzlich bei allen Sponsoren und beim Elternausschuss, der 
sich für das Projekt Musik-Mäuse eingesetzt und es auf den Weg 
gebracht hat.

Sandra Müller vor ihren Bildern im 
Foyer der Stadtverwaltung.
Foto: SVIO

In sorgfältiger Handarbeit entste-
hen auf Leinwand eindrucksvolle 
Kompositionen, die durch ihre 
Farbigkeit sofort ins Auge fal-
len. Die aufwendig, in mehreren 
Schichten gemalten Kunstwerke 
wirken oft sehr fotorealistisch. Die 
Künstlerin versteht es meister-
haft, emotionale als auch visuelle 
Tiefe zu erzeugen. Den Bildern 
von Sandra Müller, einer gelern-
ten Maler- und Lackiererin sieht 
man ihre Leidenschaft für Farben 
und künstlerische Gestaltung an. 
Dabei wird deutlich, dass sie den 
Beruf gewählt hat, der perfekt zu 
ihr passt.

❑ Die Ausstellung kann montags bis mittwochs von 7 bis 16 Uhr, 
donnerstags von 7 bis 18 Uhr und freitags von 7 bis 12 Uhr im Foyer 
der Stadtverwaltung (Georg-Maus-Straße 1) besichtigt werden. Wei-
tere Informationen zur Künstlerin auf Instagram sandra_mueller_93.

Neuer Spielturm im Aupark ist fertig

Michael Ott, Caroline Pehlke und 
Sarah Wagner 8v.l.n.r.) auf dem 
neu errichteten Spielturm im Au-
park. Foto: SVIO

Zur Aufwertung des Spielange-
botes in der Grünanlage „Aupark“ 
im Stadtteil Oberstein wurde jetzt 
ein Sandspielbereich mit einem 
Spielturm geschaffen und der 
gesamte Spielbereich mit einer 
Einfriedung umgeben. Das Projekt 
konnte durch das Bundesprojekt 
„Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“ realisiert werden.
Bei einem gemeinsamen Termin 
schauten sich die Wirtschaftsför-
dererinnen Caroline Pehlke und 
Sarah Wagner, den neugestalte-
ten Spielbereich an. Mit dabei war 
Michael Ott, der für die Planung 
und die Umsetzung verantwortlich 
war. In einem sind sich alle einig, 

der Spielbereich ist sehr schön geworden und stellt eine Aufwertung 
des Auparks dar.

Stellenausschreibungen
Die Stadt Idar-Oberstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• Mitarbeiter (m/w/d) in Voll- und Teilzeit im Erziehungsdienst
• einen Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) zur Unterstüt-

zung des Teams des Jugendamtes im Bereich des Unter-
haltsvorschusses

• zwei Hilfspolizeibeamte (m/w/d) zur Unterstützung des Ord-
nungsamtes

• einenVerwaltungsfachangestellten (m/w/d) zur Unter-
stützung des Teams der wirtschaftlichen Jugendhilfe 
Es handelt sich um eine unbefristet zu besetzende Teilzeitstelle 
mit einem Stundenumfang von 19,5 Wochenstunden.

❑ Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie unter www.idar-
oberstein.de/stellenangebote.

Es besteht zudem die Möglichkeit, 
die Ausschreibungstexte 
unter der Telefonnummer 06781/64-1203 
anzufordern.

OIE bringt Technikunterricht zum Glühen
Neue Lötkolben für die Realschule Plus Idar-Oberstein

Konzentriert beugt sich eine Schülerin über die Platine. In der einen 
Hand hält sie den Lötkolben, in der anderen einen feinen Draht. Ein 
Funke, ein kurzes Zischen – und die Lötstelle sitzt. 

Impressum (gilt nur für die Seiten „Neues aus Idar-Oberstein") 
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Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)

Tel. 0160 96961647
th.kreis@wittich-foehren.de

„ICH BERATE SIE GERNE!“

Thorsten Kreis

www.wittich.dewww.meinort.app www.jobs-regional.de ||

Ihr Medienberater vor Ort für
Anzeigen, Beilagen und Onlinewerbung

Wegen des Maifeiertages (1. Mai) kommt es zu 
Veränderungen der Einsendeschlüsse für die 
Kalenderwoche 18/2025:

Anzeigenschluss
für private und gewerbliche Anzeigen
wird um einen Werktag vorgezogen.

Unter www.wittich.de haben Sie die aktuellen und 
zukünftigen Anzeigen- und Redaktionsschlüsse 
bequem auf einen Blick.

Wir danken für Ihr Verständnis und bitten
um Beachtung, da zu spät eingesandte
Aufträge nicht mehr berücksichtigt 
werden können!

Ihr Team der 
LINUS WITTICH Medien KG, Standort Föhren.

Achtung Vorverlegung!

Wichtige Information.
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Chardonnay-Genuss 
zum halben Preis

29,99€*
61,70€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 4,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weiß-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der 
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Ange-
bot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. 
Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 40224

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 120.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.fh-travel.de  
Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke der 
Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@fh-travel.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines von Frankfurt oder München

nach Windhoek und zurück in der Economy-Class
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der guten 

Mittelklasse; 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfan-
ne, FLY & Help Schulbesuch, Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

•  Eintrittsgelder für die Nationalparks laut Reiseverlauf
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS 

Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
•  2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

•  15 Übernachtungen mit Frühstück 
und 3x Abendessen in Namibia

• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

  NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.1.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.1.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: Windhoek; 5. 
Tag: Windhoek – Sossusvlei; 6. Tag: Sossusvlei & Sesriem 
Canyon; 7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. Tag: 
Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund – Etosha Region; 10. 
Tag: Etosha Nationalpark; 11. Tag: Etosha Region – 
FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. 
Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap 
der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft 
in Deutschland

Buchungscode: LW26-1

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 599 €
Buchungscode: LW26-2

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wir bieten spannende Karrieremöglichkeiten:

Informationssicherheits- und 
Datenschutzbeauftragte/r (m/w/d)

Weitere Infos: 
www.vg-birkenfeld.de

PETERSQUELLE RATHAUS

Leitung Fachbereich Finanzen (m/w/d)

Sachgebietsleitung Personal (m/w/d)

Berufsbegleitende Ausbildung zur/zum 
staatl. anerkannten Erzieher/in (m/w/d)

Baumholder-Gutsbezirk

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
✔  Name, Vorname
✔  Geburtsdatum
✔  Straße, Hausnummer 
✔  Postleitzahl, Ort 
✔  Telefon (Festnetz und Mobil)

✔  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/bewerbung
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 06502 9147800

per WhatsApp0170/2337414

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Mittwoch die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

© Halfpoint - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!
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Mit PS – der Lotterie 
der Sparkasse werden 
Wünsche wahr. 
Wünsche erfüllen geht ganz einfach 
mit der großen Zusatzauslosung: Am 
12.05.2025 haben Sie die zusätzliche 
Chance auf viele Extragewinne im Wert 
von über 700.000 Euro.

Mehr unter ps-sparen.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Gewinnen ist 
wie wünschen... 
nur besser.

A
le

xa
nder Floh

r

Innovative Haustechnik

Auf Schulhöh 1
55776 Reichenbach 
Tel. 06783/4029197 von 10 - 12 Uhr
auch per WhatsApp von 10 - 17 Uhr
Mail: flohr-haustechnik@web.de
www.flohr-haustechnik.de 
mit Budgetkalkulator

• Neubau-, Altbau-Installation 
• Badsanierung
• Pelletheizungen, Wärmepumpen, Gas- und Ölheizungen

Heizung – Klima – Sanitär – Meisterbetrieb

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, verputzen, 

Trockenbau, Spachtelarbeiten, Fliesen legen, 
verlege Fußböden, Teppiche, Vinyl, Laminat, 
PVC Bodenbeschichtung und Versiegelung,  

Reparaturen und vieles mehr!

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Baust du noch     oder wohnst du schon?

Ihre Ansprechpartner für 
Anzeigen, Beilagen und Onlinewerbung

Wichtige Information für
unsere Leser und Interessenten.

www.wittich.dewww.meinort.app www.jobs-regional.de ||

Thorsten Kreis
Medienberater

Tel. 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-274

c.straka@wittich-foehren.de

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher


